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Informationen aus der Marktgemeinde Glonn

„30 Jahre – 300 Titelbilder“ -  Der Glonner Marktschreiber von 1996 bis 2026
Im Juli, pünktlich zum Dorffestwochenende, feierte der Glonner Marktschreiber seinen 30. Geburtstag. Zu diesem Anlass organisierte Barbara Kreutzer 
vom Gemeindearchiv eine Ausstellung in der Klosterschule, bei der alle 308 Titelbilder aus drei Jahrzehnten Marktschreiber zu sehen waren – und 
damit ein Stück Glonner Zeitgeschichte.
Auf dem Bild von links nach rechts: Konstanze Kilger, Initiatorin des Marktschreibers, 1. Bürgermeister Josef Oswald, Katrin Walch (Marktschreiberin 
seit 2020), Stephan Kreutzer (Marktschreiber von 1996 bis 2020) und Barbara Kreutzer vom Gemeindearchiv.   
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https://ris.komuna.net/glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden 
Sie auf:  

4. Oktober 2026, 11-17 Uhr

ERNTEDANKFE ST

herrmannsdorfer.de/erntedank

Hundling Angela Ascher
Mi, 13.11.26 Fr, 27.11.26
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Circa 5Sa, 24.10.26

Claudia Pichler
Fr, 18.9.26

Wir bitten um Reservierung 

www.steinbergers-marktblick.de 

Tel.: 08093 / 90 31 66

Vorpremiere

»Kopfnuss und Konterbier«

Vorpremiere
Herbst 2026
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BÜRGER-

SPRECHSTUNDE

immer mittwochs 
zwischen 

8.00 - 9.00 Uhr 

oder nach 
Terminvereinbarung

da ich immer wieder ange-
sprochen werde, was aus dem 
jetzigen Feuerwehrhaus nach 
dem Umzug der Feuerwehr zur 
Kastenseestraße wird, nutze ich 
dieses Vorwort, um Ihnen unse-
re Gedanken näherzubringen.
Sicher werden wir das Gebäude 
für eine dauerhafte Nachnutzung 
grundlegend sanieren müssen. 
Aufgrund der anderen großen 
Bauvorhaben (z. B. Neubau 
einer 2-fach Turnhalle und Hort 
für mindestens 100 Kinder) 
haben wir die Planungen für 
die dauerhafte Nachnutzung 
sowohl aus finanziellen als auch 
kapazitativen Gründen „in die 
Zukunft“ geschoben. Grund-
sätzlich gehen die Gedanken 
in die Richtung, das Gebäude 
für eine öffentliche Nutzung 
umzubauen und ggf. mit einem 
gemeinsamen Treppenhausbau 
auch die Klosterschule barrie-
refrei zu erschließen. In diesem 
Zusammenhang sollte auch die 
Klosterschule saniert werden.
Details zur Nachnutzung müs-
sen sowohl funktional als auch 
betriebstechnisch innerhalb der 
Gemeinde und baulich mit dem 
Denkmalschutz abgestimmt 
werden, was sehr zeitintensiv 
werden wird. Vor allem die 

Diskussion innerhalb der Orts-
gemeinschaft und Gemeinderat 
zum zukünftigen Bedarf erachte 
ich als sehr wichtig. Ziel sollte 
dabei sein, dass die Räumlich-
keiten dauerhaft „intensiv“ 
genutzt werden. Dabei sollte 
die mögliche Nutzung in meinen 
Augen auch ein attraktives An-
gebot für ältere Glonner bieten 
und einen attraktiven öffentli-
chen Platz auf der Westseite mit 
beinhalten. Aber all dies sind 
nur erste Gedanken, welche in 
ein paar Jahren intensiv bera-
ten und konkretisiert werden 
sollten, sofern die Gemeinde 
dann ausreichend Geld zur Ver-
fügung hat.
Bis es zur generellen Umnut-
zung kommt, haben wir uns 
entschieden, das Gebäude im 
jetzigen Zustand einer Zwi-
schennutzung zuzuführen. Hier-
zu haben wir die Fahrzeughalle, 
Werkstatt, 2 Kellerräume und 
die Garagen auf der Ostseite 
an das BRK vermietet. Dieses 
plant, hier Katastrophenschutz-
fahrzeuge zu stationieren und 
diverse Materialien einzulagern.
Den Kellerraum unter der 
Wachhalle wollen wir zum Ge-
meindearchiv umbauen und die 
Räume im Erdgeschoß, welche 

von der Nordseite erschließbar 
sind, werden wir voraussicht-
lich als Büroräume nutzen. 
Diese könnten dann z. B. als 
Arbeitsplätze fürs Archiv und 
sonstige barrierefreie gemeind-
liche Angebote außerhalb der 
„Kernverwaltung“, welche im 
Rathaus bleibt, genutzt werden.
Für die Zwischennutzung des 
restlichen Kellerbereiches incl. 
des aktuellen Florian Stüberls 
haben wir noch keine konkreten 
Ideen. Allerdings bin ich mir 
sicher, dass sich auch hierfür 
sinnvolle Zwischennutzungen 
finden werden. Ebenso gehe ich 
davon aus, dass sich auch für 
den aktuellen Schulungsraum 
der Feuerwehr weitere sinn-
volle Nutzungen finden werden. 
Momentan wurde dieser Raum 
neben der Feuerwehr auch re-
gelmäßig vom Chor- und Orche-
sterverein sowie dem BRK und 
der Wasserwacht Ortsgruppe 
Glonn genutzt.
Sofern in der Klosterschule 
nach dem Neubau des Hortes 

mit Turnhalle keine Kinderbe-
treuung mehr stattfinden sollte, 
hätten wir für die langfristige 
öffentliche Nutzung ca. 1.000 
m² zusätzliche Gebäudefläche 
(ohne die Wohnungen im Leh-
rerwohnhaus) in diesen beiden 
Gebäuden zur Verfügung. Hier 
ist es wichtig, dieses Potential 
möglichst gut dauerhaft zu 
nutzen. Dabei spielt neben der 
Nutzung auch der finanzielle 
Aspekt eine wichtige Rolle. 
Daher wollen wir bei diesem 
Projekt nichts überstürzen und 
uns Zeit lassen.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi. 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi. 17.00 - 21.00 Uhr
Sa. 16.00 - 19.00 Uhr      

Mittwoch 09.30  - 11.30 Uhr 

         und 16.00  - 18.00 Uhr 

Freitag 14.30 -16.30 Uhr 

Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr 

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:  
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GEMEINDERAT

Bekanntgaben vom 28.07.2026
 Bücherei: 

Antrag auf Erhöhung des Jahreszuschusses
Notizen aus dem Gemeinderat:

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 30.06.26, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
• Der Sachstand zum Mul-

tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

• Der Marktgemeinderat hat 
eine Notarurkunde – Mes-
sungsanerkennung und Auf-
lassung zur Bereinigung von 
Straßengrund – genehmigt.

• Der Marktgemeinderat hat 
eine Notarurkunde – Kauf-
vertrag von Wiesengrund für 
Brückenneubau – genehmigt.

• Der Marktgemeinderat hat 
eine Notarurkunde – Mes-
sungsanerkennung und Auf-
lassung für Bereinigung Stra-
ßengrund – genehmigt. 

• Der Marktgemeinderat hat 
eine Notarurkunde – Rang-
rücktritt zu Grundpfandrecht 
– genehmigt.

2.3 Die Arbeiten zum Neu-
bau der Brücke Mattenhofen-
Haslach wurden an die Fir-
ma Neulinger Bau GmbH aus 
94544 Hofkirchen zum Preis 
von 563.642,36 � vergeben. 
Die weiteren Angebote lagen 
um ca. 12% und 20 % über dem 
beauftragten Angebot. 

2.4 Der Umbau der Klär-
a n l a g e  H a s l a c h  z u m 
Regenrückhaltebecken (RüB) 
wurde mit einem Betrag von ca. 
182 T � Schluss gerechnet. Der 
Rechnungsbetrag liegt ca. 15% 
unter der Beauftragungssumme. 
Da sich das RüB im Außenbereich 
befindet, nicht tief ist und 
zudem sehr naturnah gestaltet 
ist, konnte auf eine zusätzliche 
Umzäunung verzichtet werden. 
Zudem hat eine TüV Bewertung 
des bei der Zufahrtsstraße 
gelegenen Kiesfang ergeben, 
dass eine Umzäunung für diesen 
entbehrlich ist.

Sachverhalt:
Von Seiten der Büchereileitung 
wurde der Antrag auf Erhö-
hung des Büchereizuschusses 
für Anschaffungen gestellt. 
Der Zuschuss für Anschaf-
fungen wurde zuletzt 2021 
von 0,75 �/Einwohner auf 1 
�/Einwohner und Jahr erhöht 
( h t t p s : / / r i s . komuna .ne t /
g l o n n / a p p / s i t z u n g e n e n / 
38461990/38461990-42418759).
In den letzten 5 Jahren sind die 
Preise über alle Warengruppen 
um 13,7 % und im Bereich der 
Zeitschriften um 25% gestiegen. 
Beantragt wird eine Erhöhung 

des Anschaffungszuschusses 
um 25 ct auf 1,25 �/Einwohner 
und Jahr. In 2025 betrugen die 
gemeindlichen Gesamtkosten 
für den Büchereibetrieb (46.366 
Ausleihen) 51.861,85 �.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt den jährlichen Büche-
reizuschuss ab der nächsten 
Fälligkeit (2027) auf 1,25 � 

je Einwohner anzuheben. Die 
Büchereileitung wird gebeten, 
die Gebühren in Bezug auf eine 
moderate Erhöhung zu prüfen.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 20  /  Nein: 0
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GEMEINDERAT

Die Tops der GR-Sitzung vom 28.07.2026
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Straßenbebauungsplan Feldkirchener Straße, Behandlung der 

Stellungnahmen aus den Beteiligungen nach §§3 Abs. 1 und 4 
Abs. 1 BauGB; Billigungsbeschluss

4. Bücherei: Antrag auf Erhöhung des Jahreszuschusses
5. Aufhebung Hebesatzsatzung vom 28.11.2024
6. Finanzwirtschaft: Vorlage und Feststellung der Jahresrechnung 

2025
7.  Finanzwirtschaft: Jahresrechnung 2025 - Entlastung nach Art. 

102 Abs. 3 GO
8. Wegeverbindung Postanger-Kastenseestraße: Nachtrag
9. GE Schlacht: Erschließungsplanung
10. Anfragen

 Finanzwirtschaft: Vorlage und Feststellung 
der Jahresrechnung 2025

Sachverhalt:
Dem Marktgemeinderat Glonn 
wurde die Jahresrechnung 2025 
vorgelegt (Art. 102 Abs. 2 GO). 
Jedem Mitglied wurden die 
Anlagen zur Jahresrechnung 
incl. dem Rechenschaftsbericht 
vorab über das Ratsinformati-
onssystem (RIS) zur Verfügung 
gestellt. Die Jahresrechnung 
samt Anlagen wurde von der 
Prüfungsbeauftragten, Frau 
Brigitte Scherer, geprüft (Art. 
103 GO). Die externe Prüferin 
unterrichtete den Rechnungs-
prüfungsausschuss in einer 
eigenen Sitzung am 14.07.2026 
über den Jahresabschluss 2025 
und stand für Fragen zur Ver-
fügung. Der Vorsitzende des 
Rechnungsprüfungsausschusses, 
Herr Joachim Stefer, berichtete 
dem Gremium über das Ergeb-
nis der Ausschusssitzung vom 
14.07.2026. Der Rechnungs-
prüfungsausschuss empfiehlt 
dem Marktgemeinderat, die 
vorliegende Jahresrechnung 
2024 nach Art. 102 Abs. 3 
der Gemeindeordnung mit den 
Bestandteilen gem. § 77 Abs. 1 
und 2 KommHV-Kameralistik 
festzustellen und sowohl dem 
ersten Bürgermeister als auch 
der Verwaltung gem. Art. 102 
Abs. 3 der Gemeindeordnung 
die Entlastung zu erteilen.
Der 1. Bürgermeister gab 
nochmals die wichtigsten Prü-
fungsfeststellungen anhand des 
Berichts bekannt. Sachliche 
Hinweise und Anregungen des 
Prüfers wurden von der Verwal-
tung zur Kenntnis genommen. 

Wie der Zusammenfassung des 
Prüfungsergebnisses zu entneh-
men ist, traten keine nennens-
werten Unstimmigkeiten auf. 
Die Vorlage der wesentlichen 
Ergebnisse der Jahresrechnung 
an den Gemeinderat erfolgte 
jedoch bereits jeweils mit Vor-
lage des Vorberichts zum Haus-
haltsplan des darauffolgenden 
Haushaltsjahres. Alle Vorbe-
richte enthalten fortlaufende 
Tabellen oder Ausführungen 
zu den wichtigsten Daten des 
Vorjahres, des laufenden Haus-
haltsjahres sowie der künftigen 
Jahre des Finanzplanzeitraumes. 
Der Gemeinderat hatte somit 
bereits vor Durchführung der 
örtlichen Rechnungsprüfung von 
den wichtigsten Ergebnissen der 
Jahresrechnung Kenntnis erlangt 
und Gelegenheit zur Stellung-
nahme gehabt.
Beschluss:
Die angefallenen über-, oder 
außerplanmäßigen Ausgaben 
waren unabweisbar; eine haus-
haltsmäßige Deckung war im 
Hinblick auf den erzielten Soll-
überschuss jederzeit gegeben. 
Die nachträgliche Zustimmung 
gem. Art. 66 Abs. 1 GO wird 
hierfür erteilt. Der Gemeinde-
rat schließt sich dem Bericht 
des Sachverständigen und des 
Rechnungsprüfungsausschusses 
an und betrachtet die örtliche 
Rechnungsprüfung für 2025 als 
abgeschlossen.
Nachstehendes Rechnungser-
gebnis wird somit gem. Art. 102 
Abs. 3 GO vom Gemeinderat in 
öffentlicher Sitzung festgestellt:

Bereinigte Soll-
Einnahmen in �

Bereinigte Soll-
Ausgaben in �

Verwaltungshaus-
halt

15.011.845,31 15.011.845,31

Vermögenshaushalt 15.497.409,27 15.497.409,27

Gesamthaushalt 30.509.254,58 � 30.509.254,58 �

Abstimmungsergebnis:
Ja: 20  /  Nein: 0
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GEMEINDERAT

Umweltwissen für Gscheidhaferl (9) 

Frage: Kann man mit Rost Batteriespeicher bauen?

Ihre Antwort: 
• Ist mir egal. Mein Auto hat eine voll ver-

zinkte Karosserie und rostet nicht!
• Muss ich dann Rostumwandler in die Bat-

terie sprühen?
• Das wäre gut, dann bräuchten wir weniger 

Lithium für die Batterien!

Antwort auf Seite 9.

AKTION BIS 30.9.2026

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Wir schaffen Platz!
BIS ZU

 50% RABATT
 

AUF ALLE LAGERNDEN  SONNENBRILLEN!

Notizen aus dem Gemeinderat: 
Anfragen

Wegeverbindung 
Postanger-Kastenseestraße: Nachtrag

1. GRin Kintzel:
Ist der Gemeinde bekannt, dass 
die Badeanstalt am Kastensee 
zum Ende der Saison geschlos-
sen werden bzw. das Anwesen 
verkauft werden soll? Es hängt 
ein Plakat am Eingang, das da-
rauf schließen könnte.
Bgm. Oswald:
Von offizieller Seite ist uns 
nichts bekannt, ich habe aber 
gehört, dass die Immobilie ver-
kauft werden soll.

2. GR Gerneth:
Gibt es Neuigkeiten zum Ver-
kauf der Evangelischen Kirche?
Bgm. Oswald:
Die Gemeinde hat noch keine 
Vorkaufsrechtsanfrage erhalten, 
somit ist noch kein Kaufvertrag 
geschlossen worden. Meines 
Wissens werden derzeit die 
denkmalschutzrechtlichen Be-
lange mit dem Kaufinteressenten 
abgeklärt. Vor Monaten habe 
ich einer Mail entnommen, dass 
wohl auch weitere Angebote 

gemacht werden können.

3. GR Pongratz:
Wie ist der Sachstand zur Begut-
achtung der Parkplatz-Stützmau-
er am Ende des Keltenweges?
Bgm. Oswald:
Wir fragen im Bauamt nach 
wie der aktuelle Stand ist. Vor 
Monaten hat sich ein Planer die 
Mauer angesehen und es wurde 
über Schürfe nachgedacht. 

4. GR Pongratz:
Gibt es zum Thema Hochwas-
serschutz Neuigkeiten?
Bgm. Oswald:
Seit Februar ist ein Fachbüro 
mit den naturschutzfachlichen 
Bewertungen beauftragt. In 
Abstimmung mit der Natur-
schutzbehörde und dem Büro 
aquasoli ist zu klären, wo es 
ökologisch und technisch mög-
lich ist, das Becken zu planen 
bzw. zu bauen. Im Herbst wird 
der Sachstand voraussichtlich im 
Marktgemeinderat vorgestellt.

Sachverhalt:
Die Platzverhältnisse sind sehr 
beengt und der Untergrund bei 
dem Verbindungsweg Postan-
ger-Kastenseestraße nicht trag-
fähig. Zudem hat sich bei der 
Anbindung zur Kastenseestraße 
im Bereich des Vereinsheims 
herausgestellt, dass die Palisa-
den, welche den Hang die letz-
ten Jahre stützten, morsch sind. 
Um die Nutzung der Sprung-
bahnen für die Schule möglichst 
gut zu gestalten und sehr teure 
Arbeiten am Vereinsheim zur 
Hangsicherung nach dem We-
gebau zu vermeiden, musste 
die Ausführung des Wegebaus 
angepasst werden. Hierdurch 
ergibt sich ein Nachtrag, der 
sich ungeprüft auf ca. 89 T � be-

läuft. Welche Reduzierung sich 
dadurch bei der bestehenden 
Beauftragung ergibt, ist zum jet-
zigen Zeitpunkt nicht bekannt. 
Um die Arbeiten weiterführen 
zu können, wird empfohlen, den 
Bürgermeister zu ermächtigen, 
ein geprüftes Nachtragsangebot 
zu beauftragen. Es ist anzu-
nehmen, dass es aufgrund der 
geänderten Bauausführung auch 
beim notwendigen Geländer ein 
Nachtragsangebot geben wird.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat ermäch-
tigt den Bürgermeister Angebote 
zur Fertigstellung der Wegever-
bindung Postanger-Kastensee-
straße zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 20  /  Nein: 0
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CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

GEMEINDERAT

Finanzwirtschaft: Jahresrechnung 2025 - 
Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 GO

GE Schlacht: Erschließungsplanung

Sachverhalt:
Mit der Entlastung wird zum 
Ausdruck gebracht, dass der 
Marktgemeinderat Glonn mit 
der Abwicklung der Finanzwirt-
schaft im betreffenden Haus-
haltsjahr einverstanden ist, dass 
er die Ergebnisse billigt und auf 
haushaltsrechtliche Einwen-
dungen verzichtet. Ein Verzicht 
auf Schadensersatzansprüche ist 
damit nicht verbunden.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
folgt der Empfehlung des Rech-

nungsprüfungsausschusses, er-
klärt sein Einverständnis mit 
der Abwicklung der Finanz-
wirtschaft im Haushaltsjahr 
2025. Er billigt die festgestellten 
Ergebnisse, verzichtet auf haus-
haltsrechtliche Einwendungen 
und erteilt sowohl dem ersten 
Bürgermeister als auch der Ver-
waltung die Entlastung hierzu. 
Ein Verzicht auf Schadenser-
satzansprüche ist damit nicht 
verbunden.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 19  /  Nein: 0

Sachverhalt:
Für das Gewerbegebiet in 
Schlacht Nordost muss die 
Erschließung geplant werden. 
Hierzu liegt vom Büro Gru-
ber-Buchecker für die Gewer-
ke Gehweg, Wasserleitung, 
Schmutzwasser-Druckleitung 
und Regenwasserleitung mit Re-
genrückhaltebecken ein Angebot 
mit Honorarzone II Basissatz 
vor.  Für den Bereich Gehweg, 
Wasserleitung und Schmutz-
wasser wurden dabei 56% des 
Honorars und für den Bereich 

Regenentwässerung mit Rück-
haltebecken 26% des Honorars 
angeboten. Details sind für die 
Gemeinderäte im RIS hinterlegt.
Aufgrund der sehr guten Orts-
kenntnis und des sehr gün-
stigen Angebots wurde auf die 
Einholung weiterer Angebote 
verzichtet.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beauf-
tragt die Verwaltung das Ange-
bot anzunehmen.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 20  /  Nein: 0
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Antwort auf Seite 11 (Umweltwissen für Gscheidhaferl) 

INFOS VON DER
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Neues Heizungsgesetz, neue Förderregeln – 
hier gibt‘s den Überblick

Zukunftsthemen Stammtisch: 
Wie heize ich in der Zukunft?

Das als „Heizungsgesetz“ be-
kannte Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) wird derzeit durch das 
neue Gebäudemodernisierungs-
gesetz (GModG) ersetzt. Trotz 
vieler Ähnlichkeiten gibt es ein 
paar wichtige Änderungen, die 
auch private Hausbesitzer*innen 
direkt betreffen. Gleichzeitig 
wurde kürzlich die Bundesför-
derung für effiziente Gebäude 
(BEG) verändert, über die u. a. 
Wärmepumpen und Sanierungen 
bezuschusst werden.
Um Ihnen zu helfen, den Über-
blick zu behalten, veranstaltet 
die Energieagentur Ebersberg-
München am Montag, den 12. 
Oktober von 19 bis 20 Uhr ein 
Onlineseminar. Das Team En-

ergieberatung fasst die neuen 
Regelungen für Sanierung und 
Heizen nebst der Fördermög-
lichkeiten für Heizungstausch 
und Gebäudesanierung verständ-
lich und übersichtlich für Sie 
zusammen. Die Veranstaltung 
ist kostenlos, anmelden können 
Sie sich auf der Website der 
Energieagentur oder über diesen 
QR-Code:

Mittwoch, 30. September 2026 

um 19 Uhr, im Salettl, Stein-

bergers Marktblick Glonn

Die Wärmeversorgung macht 
in Deutschland noch mehr als 
50 Prozent des gesamten End-
energieverbrauchs aus und 
verursacht einen Großteil des 
CO2-Ausstoßes. Doch die Wär-
mewende nimmt Fahrt auf. Die 
Motivatoren sind Unabhängig-
keit von Öl- und Gas und unkal-
kulierbare Preissteigungen. Die 
kommunale Wärmeplanung für 
Glonn ist in Arbeit. Sie wird 
aufzeigen, welche Gebiete in 
welcher Weise mit Wärme (z. 
B. dezentral oder leitungsgebun-
den) versorgt werden sollen und 
in welcher Weise erneuerbare 
Energien und unvermeidbare 
Abwärme bei Erzeugung und 
Verteilung genutzt werden kön-
nen.
Doch was wird für mich die 

beste Lösung sein? Was ist 
wirtschaftlich am sinnvollsten, 
technisch unter meinen Rahmen-
bedingungen möglich und auch 
langfristig zukunftsfähig?
Erhalten Sie Informationen aus 
erster Hand zur kommunalen 
Wärmeplanung, zu den Glonner 
Wärmenetzen und zu alterna-
tiven, nachhaltigen Wärmelö-
sungen. Erfahren Sie, welche 
Optionen Sie haben und was die 
geplanten Änderungen bei der 
Förderung für Ihr Haus, Ihren 
Geldbeutel und unsere Region 
bedeuten.
Erleben Sie außerdem verschie-
dene Sichtweisen aus der Praxis 
der lokalen Heizungsbauer und 
stellen Sie Ihre Fragen an die 
Experten. 
Das Format bietet Zeit für 
Diskussion und Austausch in 
zwangloser Atmosphäre. Der 
Eintritt ist frei. Hans Gröbmayr

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz
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Mehr als Reparieren: 
IT-Hilfe im Glonner Repair Café

Kostenlose Unterstützung bei 
PC, Smartphone & Co. – und 
praktische Wege zu mehr digi-
taler Unabhängigkeit.
Das Repair Café des Aktions-
kreises Energiewende Glonn 
2020 e.V. ist längst zu einer 
festen Größe in Glonn gewor-
den. Neun Mal hat das Team 
bereits seine Türen geöffnet 
und dabei über 300 Gegen-
stände gemeinsam mit ihren 
Besitzer:innen repariert oder 
überprüft. Mehr als 30 Ehren-
amtliche bringen inzwischen 
ihr Wissen aus den Bereichen 
Elektronik, Mechanik, Textili-
en, Fahrräder und IT ein. Nach 
dem Start in der evangelischen 
Kirche bietet das Marienheim 
seit Anfang 2026 ideale Bedin-
gungen für das stetig wachsende 
Angebot.
Besonders erfolgreich ist das 
Repair Café bei der Reparatur 
von Elektrogeräten, mecha-
nischen Alltagsgegenständen 
und Textilien aller Art. Die hohe 
Erfolgsquote zeigt: Vieles lässt 
sich mit etwas Know-how und 
Geduld weiter nutzen, anstatt es 
zu entsorgen.
Weniger bekannt, aber zuneh-
mend gefragt, ist das IT- und 
Software-Team. Es macht ältere 
Computer wieder fit – insbeson-
dere Windows-10-PCs, die sich 
häufig problemlos mit Linux 
weiterbetreiben lassen – und 
unterstützt Menschen, die sich 
mehr digitale Unabhängigkeit 
wünschen.
Unter dem Motto „Digitale 

Unabhängigkeit ist möglich“ 
zeigen die Ehrenamtlichen pra-
xistaugliche Alternativen zu 
bekannten Programmen und 
Diensten: Linux statt Windows, 
LibreOffice statt Microsoft 
Office, Firefox statt Chrome, 
unabhängige E-Mail-Anbieter 
statt Gmail, alternative Such-
maschinen statt Google, Signal 
statt WhatsApp oder Wero statt 
PayPal. Grundlage sind die 
„Wechselrezepte“ der Initiative 
Digitaler Infrastruktur. Ziel ist 
es, Möglichkeiten aufzuzeigen 
und Lust aufs Ausprobieren zu 
machen.
Darüber hinaus hilft das Team 
mit breitem Fachwissen bei di-
gitalen Alltagsproblemen: wenn 
der Laptop streikt, Apps abstür-
zen, die Registrierung auf einer 
Website nicht funktioniert oder 
Unsicherheit bei der Bedienung 
besteht. „Die Probleme sind 
so vielfältig wie die möglichen 
Anwendungen“, sagt Jasmin 
Brückmann. „Wir geben unser 
Bestes, um zu unterstützen.“ 
In diesem Jahr gibt es noch zwei 
Gelegenheiten, das Angebot 
kennenzulernen: am 10.10. 
und 28.11., jeweils von 10 bis 
13 Uhr im Marienheim Glonn. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, 
freiwillige Spenden sind will-
kommen. Neben der Hilfe zur 
Selbsthilfe gehören auch Kaffee, 
Kuchen und gute Gespräche 
dazu – für mehr Nachhaltigkeit, 
Gemeinschaft und ein zukunfts-
fähiges Glonn.   Melanie Siedle

GMS
Glonner Marktschreiber

Um die Abhängigkeit von Lithium 
zu verringern, werden aktuell sog. 
Eisen-Luft-Batterien entwickelt. 
Hierfür benötigt man Eisen, Luft 
und Wasser. Einfach ausgedrückt 
wird beim Aufladen der Batterie aus 
Rost Eisen, und bei der Energie-
abgabe wiederum aus Eisen Rost. 
Etwas technischer ausgedrückt: 
Eisenoxide werden in metallisches 
Eisen umgewandelt, und wenn der 
Strom gebraucht wird, wieder zu 
Eisenoxid. Damit wird Energie frei.
Die Vorteile liegen auf der Hand. 
Verzicht auf Lithium und damit 
weniger Umweltbelastung (hoher 
Wasserverbrauch und CO2-Emissi-
onen), verbunden mit einer deutlich 
längeren Speicherdauer. Nachteil 

ist der geringere Wirkungsgrad, 
d.h. man benötigt mehr Energie 
beim Laden und Entladen. Wenn 
aber genügend Energie durch 
Sonne (wie diesen Sommer) oder 
Wind vorhanden ist, stellen diese 
Speicher eine sinnvolle Ergänzung 
im Gesamtenergie-Konzept dar.
Ist das wieder nur ein Hirngespinst 
von umweltbewegten Fantasten? 
NEIN. Sowohl in den USA als auch 
in den Niederlanden entstehen ak-
tuell derartige Speicher und sollen 
spätestens 2028 einsatzbereit sein.
Heben Sie also ihr rostiges Eisen 

auf, vielleicht kann es bald für 

die Energieversorgung sinnvoll 

eingesetzt werden! 

      Ihr Berthold Färber

Umweltwissen für 
Gscheidhaferl (9)

Antwort: Kann man mit Rost Batteriespeicher bauen?
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„Wieder aufstehen, Krone richten, 
weiterradeln“ – Stadtradeln 2026

Radeltour mit regionalen Schmankerln

Vom 20.6. bis 10.7.26 hieß es 
wieder: „Sattel fest, Helm auf 
und los!“ Die Grund- und Mit-
telschule Glonn / Antholing war 
beim Stadtradeln dabei – und hat 
gezeigt, wie viel Spaß es macht, 
gemeinsam aktiv zu sein und 
etwas für die Umwelt zu tun.
In drei Wochen haben wir 5732 
Kilometer geschafft und damit 
940 kg CO₂ eingespart. Das 
ist nicht nur eine stolze Zahl, 
sondern auch ein Zeichen: Jeder 
Kilometer zählt!
Natürlich blieb auch heuer eine 
kleine Panne nicht aus: Ein 
Mädchen aus unserer Schu-
le rutschte auf dem Weg zur 
Schule mit dem Fahrrad auf der 
nassen Straße aus und stürzte. 
Der Schreck war groß, aber zum 
Glück war es nur eine Schürf-
wunde. Doch was uns besonders 
beeindruckte: Am nächsten Tag 
kam sie wieder mit dem Rad zur 
Schule. Diese Erfahrung hat 
sie nicht abgeschreckt, sondern 
vielleicht sogar ein bisschen 
stärker gemacht. Ihr Motto: 
„Wieder aufstehn, Krone rich-
ten, weiterradeln!“ – und genau 

das haben wir alle in diesen 
Wochen gemacht.
Ein großes Lob an alle, die 
mitgemacht haben! Hervorhe-
ben möchten wir die Klasse 8a 
und die Klasse 4b, die in ihren 
Gruppen die meisten Kilometer 
gesammelt haben. Beide Klassen 
durften sich über Eisgutscheine 
freuen.
Die besten Einzelradler in der 
Grundschule waren Dorian 
Haziraj und Lukas Kaiser – die 
beiden sowie zwei Mittelschü-
ler, erhielten 10 � Gutscheine 
vom Attenberger.
Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an die Eltern, Lehrkräfte 
und alle, die uns unterstützt 
haben – sei es durch funktionie-
rende Fahrräder, motivierende 
Worte, Listen ausfüllen oder 
einfach durchs Mitmachen. 
Gemeinsam sind wir ein starkes 
Team!
Bis zum nächsten Jahr – dann 
seid ihr hoffentlich wieder 
dabei!
Euer Klima-Team der Grund- und 
Mittelschule Glonn/Antholing.               

INFOS VON DER
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Die Hitzewellen des Sommers 
haben uns allen zu schaffen 
gemacht. Um kein gesundheit-
liches Risiko bei nahezu 40 
°C einzugehen, mussten wir 
Ende Juni unsere Hofradeltour 
„Radeln mit Genuss“ der Öko-
modellregion absagen. Nun 
möchten wir endlich die schöne 
Runde mit Euch radeln und 
dabei regional und ökologisch 
hergestellte Leckerbissen ko-
sten. Die Eckdaten sind:
Datum: Samstag, 03. Oktober 
2026
Treffpunkt: 8:45 Uhr Uhr am 
Marktplatz in Glonn, Ende ge-
gen 15:30 Uhr ebendort
Kosten: 13 � pro Person (ab 8 
Jahren, inkl. Hofführung, Kost-
proben und Brotzeit)
Anmeldung: per Mail an oeko-
modellregion@glonn.de
Schwierigkeit: Grundfitness 
erforderlich, 25 Kilometer mit 
etlichen Steigungen
Hinweis: Teilnahme auf eigene 
Gefahr, Tragen eines Fahrrad-

helms (und einer Warnweste) 
dringend empfohlen.
Vom Marktplatz aus führt uns 
der geplante Rundweg durch die 
schöne Hügellandschaft rund um 
Glonn. Unterwegs öffnen meh-
rere Höfe ihre Tore für uns: die 
Bio-Imkerei von Franz Emmerig 
in Moosach, die Biogärtnerei 
Schmid in Herrmannsdorf und 
die Hofkäserei Stroblberg in 
Baiern. Bei allen drei Stationen 
erfahren wir einiges über den 
Betrieb und dürfen etwas von 
den Leckereien probieren, die 
hier hergestellt werden. Zwi-
schendrin gibt's außerdem eine 
herzhafte Brotzeit aus den Herr-
mannsdorfer Landwerkstätten. 
Also: Wer am Feiertag noch 
nichts vorhat, gleich anmelden! 
Egal ob E-Bike oder reine 
Muskelkraft, alle sind willkom-
men. Wir freuen uns auf viele 
interessierte Teilnehmende und 
einen schönen Tag mit Euch bei 
hoffentlich gutem Radel-Wetter.
  Melanie Siedle
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Aktuelles aus der Öko-Modellregion

„Kino am Bauernhof“ in Glonn
Rund 90 Gäste erlebten Ende 
Juli beim „Kino am Bauern-
hof“ auf Gut Georgenberg ei-
nen besonderen Sommerabend. 
Zwischen Grillduft, historischer 
Tenne und hofeigenen Spezi-
alitäten schufen Maralena und 
Florian Weil den passenden 
Rahmen für ein Kino-Erlebnis.
Passend zum internationalen 
Jahr der Frauen in der Land-
wirtschaft wurde der Spielfilm 
„Milch ins Feuer“ von Justine 
Bauer gezeigt. Nach der Vorfüh-
rung nahm sich die Regisseurin 
viel Zeit für ein Filmgespräch 
und berichtete unter anderem, 
warum es ihr wichtig war den 
Film aus weiblicher Perspektive 
zu erzählen. Gut Georgenberg 
erwies sich erneut als besonde-
rer Ort, an dem Landwirtschaft, 
Gastfreundschaft und Kultur 
zusammenfinden.
Veranstaltungen : „Radeln mit 

Genuss“ rund um Glonn: Sa, 

3. Okt. von 9 bis 15:30 Uhr

Auf einer 27 Kilometer langen 
Radtour rund um Glonn geht es 
an 16 Bio-Betrieben vorbei, vier 

Maralena und Florian Weil luden heuer bereits im 3. Jahr zum „Kino am 
Bauernhof“ ein. Bild: Öko-Modellregion GMA.

davon können besichtigt wer-
den. Auf dem Programm stehen 
unter anderem Einblicke in die 
Bio-Imkerei von Franz Emme-
rig in Moosach, ein Besuch der 
Biogärtnerei Schmid in Herr-
mannsdorf und die Besichtigung 
der Hofkäserei Stroblberg in 
Baiern. Die Tour eignet sich mit 
ihren zahlreichen Steigungen 
vor allem für sportliche Radler 
und natürlich auch für E-Bikes.
Hoffest am Schuastahof in 

Tuntenhausen: 19. Sept von 10 

bis 18 Uhr

Ein Tag voller regionaler Ge-
nüsse und spannender Einblicke 
in die Bio-Landwirtschaft erwar-
tet die Besucher beim Hoffest 
auf dem Schuastahof in Tun-
tenhausen. Auf dem Programm 
stehen Spiel, Spaß und Genuss 
für die ganze Familie, außerdem 
Livemusik, Hofführungen und 
ein Bio-Bauernmarkt. 
Weitere Infos und Anmeldung zu den 
Veranstaltungen unter: 
www.oekomodellregionen.bayern/
glonn-mangfalltal-aying oder direkt 
per E-Mail:  oekomodellregion@
glonn.de          Babette Ellen Koči

Freie evangelische Gemeinde Glonn:
20-jähriges Jubiläum am 05.07.2026 – Ein 

Fest der Ökumene

Fast jeder Platz war besetzt, als das Musikteam zu Beginn des Gottes-
dienstes kraftvoll das Eingangslied „Groß ist unser Gott!“ anstimmte und 
die Festversammlung mit voller Lautstärke mitsang. 
Dabei zog sich ein Thema wie ein roter Faden durch den ganzen Festgot-
tesdienst: „Der HERR ist unser Hirte“ entsprechend Psalm 23. Mit Fotos 
von früher und heute wurde anschaulich berichtet, wie die Gemeinde von 
Anfang an das fürsorgliche Wirken Gottes erlebt hat und weiterhin erlebt. 
Die Geschichte der FeG Glonn begann vor fast 30 Jahren. Damals trafen 
sich zwei Familien im Wohnzimmer eines Privathauses regelmäßig zum 
Beten, Singen und Bibellesen. Die kleine Gemeinschaft mit ihrer Kinder-
schar wuchs rasch. Nach und nach kamen weitere Familien und auch 
Alleinerziehende dazu. Als der Platz zu eng wurde, fragte die Gruppe im 
Jahr 2004 beim damaligen Glonner Bürgermeister Martin Esterl nach, ob 
sie den Bürgersaal tageweise mieten könnte. Daraufhin versammelte man 
sich dort Sonntag für Sonntag zur Feier des Gottesdienstes. Zwei Jahre 
später ergab sich die Möglichkeit, die Räumlichkeiten in der Bahnhofstra-
ße 18 dauerhaft anzumieten, wo die Gemeinde bis heute ihr Zuhause hat. 
Damals machte man sich auch Gedanken, welchem Gemeindeverbund 
man sich anschließen wollte, entschied sich schließlich für den „Bund 
Freier evangelischer Gemeinden“ und gründete im Jahr 2006 die „Freie 
evangelische Gemeinde Glonn“. Der FeG-Bund zählt in Deutschland in-
zwischen ca. 500 Gemeinden und ist Mitglied im ACK (Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Deutschland). Letzteres ist der FeG Glonn sehr 
wichtig, denn man versteht sich als eine von vielen anderen christlichen 
Kirchen und Gemeinden in Deutschland und weltweit. 
Dass diese Verbundenheit auch gelebt wird, war bei der Jubiläumsfeier 
am 5. Juli deutlich sichtbar, wo auch Gäste aus der katholischen Kirche 
und aus verschiedenen evangelischen Freikirchen zu Besuch waren und 
alle fröhlich miteinander feierten. Nach dem Gottesdienst gab es auf dem 
Vorplatz der Gemeinderäume in der Bahnhofstraße 18 bei angenehmen 
Temperaturen ein gemeinsames Mittagessen, das sich bis in den Nachmit-
tag hinzog. So war das Jubiläum der FeG Glonn nicht nur ein Fest der 
Dankbarkeit, sondern gleichzeitig ein schönes Fest der Ökumene. 

         Sigrid Ballerscheff

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr

Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn

www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  

0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 
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Zehn neue Ministranten für unsere Pfarrei
In den vergangenen Wochen haben sich zehn Kinder und Jugendliche 
fleißig auf ihren neuen Dienst als Ministrantinnen und Ministranten vor-
bereitet. Mit viel Engagement und Freude wurden sie in die verschiedenen 
Aufgaben und Abläufe rund um den Gottesdienst eingewiesen. Nun war es 
endlich so weit: Die zehn neuen Ministranten wurden offiziell beim Sonn-
tagsgottesdienst vorgestellt und dürfen künftig den Gottesdienst in unserer 
Pfarrgemeinde mitgestalten. Wir freuen uns sehr über den Nachwuchs 
und wünschen allen viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe. Ein herzliches 
Dankeschön gilt auch allen, die die neuen Ministranten in den vergangenen 
Wochen begleitet und angelernt haben.
Simon Brunnhofer für die Ministranten Glonn

Festliches Konzert in der 
Glonner Pfarrkirche

Nichts charakterisiert unsere 
Zeit mehr als der Titel des im 
Jahr 1974 erschienenen Kino-
films „Angst essen Seele auf“ 
von Rainer Werner Fassbinder. 
Mit unglaublichen Angstszena-
rien wie Pandemien, Kriegsge-
fahr, Klimawandel u.a. wird die 
Menschheit in ständiger Angst 
und Unruhe gehalten. Um die-
ses dunkle Tal, diese „Dunkle 
Nacht der Seele“ wieder hoff-
nungsvoll verlassen zu können, 
dürfen, ja müssen wir auf die 
Hilfe Gottes vertrauen.
Als im Jahr 1577 der später 
heilig gesprochene Karmelit 
Johannes vom Kreuz von seinen 
Mitbrüdern als Rebell gefangen 
genommen wurde und neun 
Monate unter körperlichen und 
geistigen Qualen verbrachte, 
erlebte er auch diese „Dunkle 
Nacht der Seele“ und verfasste 
nach der Flucht seine gleich-
namige Schrift mit Visionen, 
in der er das Leben mit einer 
durchwachten Nacht vergleicht, 
in der weltliche Wichtigkeiten 
verblassen und die eigene Wirk-
lichkeit geahnt wird.
Der norwegische Komponist 
Ola Gjeilo hat im Jahr 2010 
diese mittelalterlichen Texte 
von Johannes vom Kreuz in 
seinem Werk „Dark Night of 
the Soul“ vertont; Dramatik, 
Stille, Frieden! Alles vereint in 
einem, für Sänger und Publikum 
unvergesslichen Werk!
D a s  z w e i t e  W e r k  v o n 

Ola Gjeilo „Across The Vast, 
Eternal Sky“ beschreibt musi-
kalisch die befreite Seele, nach 
einem Tal der Tränen, in dem 
tiefstes Leid empfunden wurde, 
aber für Erkenntnisgewinn und 
Erlösung steht. Wie Phönix aus 
der Asche wieder aufersteht, 
so werden wir Menschen aus 
den Erfahrungen größter Pein 
gestärkt hervorgehen.
Felix Mendelssohn-Bartholdy 
hat in der Tonsprache der Ro-
mantik dies alles um- und be-
schrieben mit seinem Psalm 42, 
dem Hauptwerk des Abends. 
Aus den tiefsten Tiefen der 
verwundeten Seele erschallt der 
Ruf: „Was betrübst du dich, 
meine Seele und bist so unruhig 
in mir?“ Weiter im Psalm wird 
an unsere Geduld appelliert: 
„Harre auf Gott, denn ich werde 
ihm noch danken, dass er mir 
hilft und mein Gott ist“! Mit ei-
ner groß angelegten und pracht-
vollen Fuge am Ende („Preis sei 
dem Herrn“) findet der zentrale 
Gedanke der Zuversicht und 
des Vertrauens auf Gott seinen 
musikalischen Höhepunkt.
Der Glonner Kirchenchor, die 
Solisten und das Orchester 
freuen sich auf Ihren Besuch des 
Konzertes am Sonntag, den 25. 
Oktober 2026 um 19 Uhr. Kar-
ten erhalten Sie im Vorverkauf 
bei Obermaier Moden in Glonn 
und an der Abendkasse.
Thomas Pfeiffer - Kirchenmusiker
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Liebe Kinder!

Die Sommerferien sind wie im Flug 
vergangen. Ich hoffe, Ihr hattet 
alle eine schöne Zeit - ob auf dem 
Glonner Dorffest, beim Planschen 
im See oder gemütlich daheim.
Wir nähern uns schon mit großen 

Auf Schloss Zinneberg ist immer etwas los!
Aus verkehrsrechtlichen Gründen mussten die Hinweisschilder an der 
Straße vor der Einfahrt zu Schloss Zinneberg entfernt werden. Das ist 
bedauerlich, aber Zinneberg bleibt Zinneberg mit all den schönen Einrich-
tungen wie Klosterladen und Klostercafé, Ökonomiehof und Schlosspark.
Am 17.10.2026 findet wieder unser verkaufsoffener Samstag statt, von 
10–17:00 Uhr.
Neben unserem umfangreichen kulinarischen Angebot wie Grillwurst, 
Kaffee und Kuchen gibt es viel zu schauen und zu erleben.
Aufgrund der großen Nachfrage organisieren unsere Wohngruppen wieder 
einen Second-Hand-Kleidermarkt. Stöbern und shoppen zum kleinen Preis – 
mit einem guten nachhaltigen Gewissen. Zum ersten Mal bieten in unserer 
Orangerie Zinneberger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gebrauchte Wa-
ren und Trödel von Privat und aus Schlossbeständen an. Auch hier können 
Sie fündig werden, von Literatur bis zu altem Werkzeug ist alles geboten.
Seien Sie gespannt, wir freuen uns auf Ihren Besuch! Gunda Winkler

FeG Glonn: Dämmerschoppen für Männer
„Vom Tor des Monats zum Tor des Lebens“ am Samstag, 19.09.2026 um 
17:30 Uhr in der Freien evangelischen Gemeinde Glonn, Bahnhofstraße 18. 

Der Abend beginnt mit einem ge-
mütlichen Essen. Danach berichtet 
unser Gast Klaus Mehler über sein 

Klaus Mehler: „Ich hatte Erfolg, 
Anerkennung, Wohlstand,
aber ich war nicht erfüllt.“

bewegtes Leben zwischen Fußball, 
Karriere, Lebenskrise und Glau-
ben - und lädt uns im Anschluß 
zum lockeren Austausch darüber 
ein. Er steht in einer Reihe mit 
Günter Netzer, Gerd Müller, Franz 
Beckenbauer, Zlatan Ibrahimovic, 
Lukas Podolski und Mario Götze. 
Sein Jahrhunderttor wurde 1980 in 
der ARD-Sportschau zum „Tor des 
Monats“ gewählt. Er war der erste 
Amateur, der diese Auszeichnung 
bekam. Mit einer Karriere als Pro-
fifußballer wird es aufgrund einer 
Verletzung nichts. Im Internet stößt 
er jedoch auf eine Botschaft, die 
sein Leben mit 54 Jahren komplett 
verändert … Die Männer der FeG 
Glonn freuen sich auf Dich!

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,

Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de

Ergotherapie Praxis

Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    

Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2A, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

Schritten dem Herbst und der Ok-
tober steht bald vor der Tür. Dieser 
Monat ist ein ganz besonderer, denn 
in der katholischen Kirche gilt der 
Oktober als Rosenkranzmonat. Mit 
dem Rosenkranzgebet erinnern wir 
uns an Maria, tragen ihr unsere 
Ängste und Nöte vor und bitten um 
ihren Schutz und Hilfe. 
Und auch wir sind herzlich dazu 
eingeladen, uns den Rosenkranz 
einmal genauer anzuschauen. Was 
ist der Rosenkranz eigentlich? Wie 
betet man ihn richtig? 
Deshalb freue ich mich auf unsere 
nächste Kinderkirche, die am Sams-
tag, 10.10.2026 stattfindet. 
ACHTUNG! Wir treffen uns bereits 
um 10:00 Uhr!  
Ich freue mich sehr auf euch! 
Eure Pia, die Kirchenmaus
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Seit 90 Jahren
Die Anfänge des Roten Kreuzes in Glonn

1936 gilt als das Gründungsjahr 
des Glonner Roten Kreuzes. 
Und so hat man es auch immer 
gefeiert: 1961 den 25-jährigen, 
1966 den 30., 1986 den 50. und 
1996 den 60. Geburtstag. Erste 
Rot-Kreuz-Aktivitäten in Glonn 
dürfen wir aber wesentlich frü-
her ansetzen. Schon auf einem 
Mannschaftsbild der Glonner 
Freiwilligen Feuerwehr, das 
in die Achtzigerjahre des 19. 
Jahrhunderts zu datieren ist, 
sehen wir einen „Sanitäter“ mit 
einer Rot-Kreuz-Armbinde. Es 
handelt sich wahrscheinlich um 
den Ortsarzt Dr. Lebsche, der 
hier 1885 eine Praxis übernahm. 
1922 wurde Dr. Lebsche der 
Titel „Sanitätsrat“ verliehen. 
Zusammenhänge wurden nicht 
untersucht.
Dann: In der Grafinger Zeitung 
vom 24. Mai 1930 lesen wir, 
dass folgende Glonnerinnen für 
ihre langjährige Mitgliedschaft 
im „Zweigverein des Roten 
Kreuzes Ebersberg“ Ehrendi-
plome erhielten. Für 40 Jahre: 
Maria Obermaier und Sophi 
Härlein. Es ist anzunehmen, 
dass diese Ehrungen nur „ak-
tiven“ Mitgliedern galten und 
nicht auch „fördernden“; dann 
wären sicher auch Männer dabei 
gewesen. Über Frau Lanzen-
berger wird im März 1937 
berichtet, dass sie viele Jahre 
als Vorstandsmitglied des Frau-
envereins des Roten Kreuzes zu 
dessen Aufbau beitrug.
Bereits 1884 ist im Bezirk (Land-
kreis) Ebersberg ein „Zweig-
verein des Roten Kreuzes“ 
gegründet worden. Ab 1905 gab 
es dann neben dem Zweigver-
ein auch eine Sanitätskolonne 
Ebersberg. 1935 erfolgte eine 
Neuorganisation auf Bezirks-
ebene. Demnach wurden für die 
Gebiete Ebersberg, Kirchseeon, 
Grafing, Markt Schwaben und 
auch Glonn, etwa auf der Ebene 
der jetzigen VG, „Gemischte 
Zweigvereine“ gegründet. Dies 
könnte das eigentliche Grün-
dungsjahr (9.4.1935) des „Sa-
nitätshalbzuges Glonn“ sein. 

HEIMATGESCHICHTE

Vorsitzende für Glonn wurde 
Frau Höllweger, die Frau des 
Schulleiters. Für Glonn meldet 
die Zeitung für den 1. Mai 1936 
„rege Beteiligung“. Bei einem 
Werbeabend hieß es, die tech-
nische Entwicklung, verbunden 
mit den damit einhergehenden 
Verkehrsunfällen, verlange eine 
straff geschulte Sanitätskolonne. 
„14 junge Männer und eine An-
zahl von Frauen und Mädchen“ 
verpflichteten sich für die neue 
Sanitätskolonne, der sich Dr. 
Kreutzer als Kursleiter und 
Berater zur Verfügung stellte. 
Der erste Kurs begann noch im 
selben Monat.
In der „Grafinger Zeitung“ 
vom 19.5.1936 wird berichtet, 
dass beim Zweigverein Glonn 
die Mitgliederzahl von 29 auf 
154 angewachsen sei. Darunter 
seien 20 „Kolonnenmänner“ 
und sechs „Samariterinnen“, 
die erstmals in ihren schmucken 
Uniformen auftraten. Das Pro-
tokoll der Glonner Freiwilligen 
Feuerwehr vom 10.1.1937 stellt 
fest, dass zwischen Sanitätsko-
lonne und Feuerwehr bei Brand-
fällen eine Zusammenarbeit 
stattfinden soll. Auch 1937 gab 
es wieder einen Ausbildungs-
kurs. Der Einsatz des Glonner 
Roten Kreuzes beim Großbrand 
in Zinneberg am 12.3.1938 ist 
sehr wahrscheinlich. Zeitungs-
meldungen von 1938 und 1940 
bestätigen die Aktivität der 
Glonner Gruppe.
In Gemeinderatsprotokollen von 
1945 und 1946 gibt es Hinweise, 
insbesondere im Zusammenhang 
mit Sammlungen, um die Not 
der Zeit zu lindern. Im Oktober 
1949 wird zur Anmeldung zu 
einem Sanitätskurs in der Lanz 
aufgerufen. Bezugspersonen 
waren Schneidermeister Hans 
Wäsler und Dr. Fritz Seuß. 
Auf einem Foto von etwa 1959 
sehen wir, dass das „Heim“ des 
Glonner Roten Kreuzes im alten 
Knabenschulhaus gewesen sein 
dürfte. Rotkreuzzeichen an den 
Fenstern weisen darauf hin. 
  Hans Obermair

Ausschnitt aus dem ersten vorhandenen Gruppenfoto der Freiwilligen 
Feuerwehr Glonn. Hier ist erstmals ein Glonner „Rotkreuzler“  vermutlich 
der junge Arzt Lebsche (mit Armbinde und Bereitschaftstasche) zu sehen. 
Vorne rechts, der Kommandant Franz Schwaiger. Das Foto stammt von 
etwa 1885. Foto: Hans Obermair
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Glonner Dorffest 2026 – Vier Tage  
voller Gemeinschaft und guter Stimmung

Mit dem Glonner Dorffest 2026 
liegen wieder vier rundum 
gelungene Festtage hinter uns. 
Anfang August war der Dorf-
festplatz erneut Treffpunkt für 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher aus Glonn und der 
gesamten Region. Trotz einiger 
kurzer Regenschauer meinte es 
das Wetter überwiegend gut mit 
uns und sorgte für beste Vo-
raussetzungen, um gemeinsam 
zu feiern.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm, die musikalische Un-
terhaltung und das vielfältige 
kulinarische Angebot lockten an 
allen Tagen viele Gäste auf den 
Festplatz. Ob beim gemütlichen 
Beisammensein mit Freunden 
und Familie, bei den verschie-
denen Abendveranstaltungen 
mit musikalischer Unterhaltung 
für jedes Alter und jeden Ge-
schmack oder beim Frühschop-
pen – überall war die besondere 
Atmosphäre zu spüren, die das 
Glonner Dorffest seit vielen Jah-
ren auszeichnet. Ein besonderes 
Highlight war dabei sicherlich 
der Auftritt der sechs Jugend-
musikkapellen am Sonntag im 

Rahmen des Frühschoppens. 
Ein beeindruckendes Erlebnis, 
das man in dieser Form nicht 
alle Tage zu sehen und zu hören 
bekommt.
Ein Dorffest dieser Größe ist 
jedoch nur möglich, weil sich 
viele Menschen mit großem 
ehrenamtlichem Engagement 
einbringen. Unser herzlicher 
Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern, den beteiligten 
Vereinen, den Musikgruppen 
sowie allen, die vor und hinter 
den Kulissen zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. Euer 
Einsatz, Eure Zeit und Eure Un-
terstützung machen das Glonner 
Dorffest Jahr für Jahr zu einem 
besonderen Erlebnis.
Bedanken möchten wir uns auch 
bei allen Besucherinnen und 
Besuchern. Ihr habt mit Eurer 
guten Laune, Eurem geselligen 
Miteinander und der großartigen 
Stimmung dazu beigetragen, 
dass das Dorffest 2026 wieder 
ein voller Erfolg geworden ist.
Wir freuen uns schon heute auf 
ein Wiedersehen beim Glonner 
Dorffest im nächsten Jahr.
           Bernhard Schwarz

Schön war’s wieder beim Glonner Dorffest! Die vielen Bilder zeigen nur 
einen kleinen Ausschnitt aus einem rundum gelungenen Fest. Und eines 
darf natürlich nicht unerwähnt bleiben: Bürgermeister Josef Oswald zapfte 
das erste Fass mit nur einem Schlag an – das gelingt schließlich auch nicht 
jedem! kw. Fotos: Katrin Walch
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KIRCHE

Kinderfahrzeugsegnung in Adling -  
eine gelungene Aktion

Mit großer Begeisterung wurde 
am 24.07.2026 die Kinder-
fahrzeugsegnung in Adling 
angenommen. An diesem Tag 
ist auch der Namenstag des Hl. 
Christophorus, was der Segnung 
gleich doppelt einen würdigen 
Rahmen verlieh. Man kann 
wirklich sagen, dass Besucher 
von Nah und Fern gekommen 
sind, die ihre prächtig, bunt 
geschmückten Fahrzeuge mit 
Stolz präsentierten. Vom Lauf-
rad und Roller über Radl bis 
hin zu Bobbycar, Ketcar und 
Tretbulldog (einer sogar mit 
Pflug!) - alles war vertreten. 
Nach einer liebevoll gestalteten 
Andacht von Ralf Schedlbauer 
bekamen alle kleinen und großen 
Fahrer den Segen gespendet. 
Und dann ging es richtig los 
:) Der Ralhof war der perfekte 
Ort für diese Fahrzeugsegnung, 
denn die anwesenden Flitzer 
konnten sich zu unzähligen Run-
den im Hof aufmachen. Möglich 
war das nur, weil ein fleißiger 
Tüftler und Bastler extrig eine 
Rampe gebaut hat! DANKE - 
von ganzem Herzen, denn dies 
war das absolute Highlight für 
die Kinder! So konnten alle viele 
Runden drehen und wurden von 
den anwesenden Gästen be-
staunt. Bei der ersten Rundfahrt 
gab es für jedes Kind ein Chri-

stophorus-Armband! Herzlichen 
Dank an die fleißige Helferin, 
die in liebevoller Kleinstarbeit 
unzählige Perlen aufgefädelt 
hat! Ein sichtbares Zeichen, 
dass Gott immer bei uns ist und 
uns beschützt. Jetzt bleibt uns 
nur noch, weiter DANKE zu 
sagen. Im Vorfeld wurde von 
vielen fleißigen Helfern aller-
hand organisiert, damit diese 
Fahrzeugsegnung überhaupt 
stattfinden konnte. Dies alles ge-
schieht meist ganz "verborgen" 
und wird ganz selbstverständ-
lich erledigt. Angefangen bei 
der Musik, die sich extra Zeit 
genommen hat, beim liebevoll 
ausgesuchten Blumenschmuck, 
beim Aussuchen der passenden 
Altartücher und Herrichten der 
Adlinger Kirche, beim "Aus-
leiher" der Christophorusfigur, 
beim Fotograf, der extra mit 
der Drohne vor Ort war, bei der 
Fotografin, und bei allen, die 
die Andacht besucht haben. Es 
war ein tolles Erlebnis für Groß 
und Klein, was bestimmt eine 
Wiederholung bekommen wird. 
DANKE für Euer Kommen!! 
Und zu guter Letzt: Manchmal 
sind wir vielleicht nicht gerade 
da, wo wir sein wollen. Aber 
wir sind unterwegs - mit Gottes 
Segen. Michaela Gröbmayr für das 
gesamte Vorbereitungsteam 

Fotos: Anita Maier
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25 Jahre Kita Glonn – 
Ein Jubiläumsfest voll Sonne, Freude, Vielfalt, Kreativität und 

Gemeinschaft

Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind 
großzuziehen: 30 Jahre KiJuFa Glonn

Bei strahlendem Sonnenschein 
feierte die Kita Glonn Ende 
Juni ihr 25-jähriges Bestehen 
mit einem großen bunten Som-
merfest. Zahlreiche Familien, 
die Gründungsmitglieder des 
Trägervereins KiJuFa Claudia 
Siedle-Ruane, Jutta Gräf und 
Michaela Zehentner, der aktu-
elle KiJuFa-Vorstand vertreten 
durch Dr. Monika Wilken, 
Tobias Haubelt und Claudia 
Siedle-Ruane, die ehemaligen 
KiTa-Leiterinnen und -Leiter 
Birgit Halik, Lucia Eierstock 
und Rudi Gasteiger, die KiTa-
Köchin der ersten Stunde Eva 
Wimmer-Prabst sowie der 2. 
Bürgermeister Peter Gröbmayr, 
Schulleiterin Doris Pfefferkorn 
und Schulsekretärin Sonja Tro-
we kamen, um dieses besondere 
Jubiläum mit uns zu feiern.
Bereits beim Betreten des fest-
lich geschmückten KiTa-Gelän-
des war die positive Stimmung 
spürbar. 
Als Festauftakt sangen knapp 
200 KiTa-Kinder im Alter von 
3 bis 10 Jahren gemeinsam das 
liebevoll einstudierte Jubiläums-
lied, das bei manchen Zuhörern 
große Emotionen auslöste.
Natürlich durften bei der Eröff-
nung der Feier die offiziellen 
Grußworte nicht fehlen. KiTa-
Leiterin Barbara Bechtold, als 
Vertreter des Trägervereins 
KiJuFa Tobias Haubelt und 
der 2. Bürgermeister Peter 
Gröbmayr, würdigten in ihren 
Ansprachen die Entwicklung 
der Kita in den vergangenen 25 
Jahren. Sie hoben die engagier-
te Arbeit des gesamten Teams 
hervor und bedankten sich bei 
allen, die die Einrichtung über 
viele Jahre hinweg begleitet und 
unterstützt haben. In der KiTa 
Glonn gibt es einige Mitarbei-
terinnen, die der Einrichtung 
schon seit vielen Jahren treu 
sind.
Da dieser Nachmittag jedoch 
vorrangig den Kindern gewid-
met war, hielten sich die Red-
nerinnen und Redner so kurz 
wie möglich und so konnten alle 

großen und kleinen Gäste rasch 
in das abwechslungsreiche Fest-
Programm starten.
An zahlreichen Mitmachsta-
tionen war für jeden etwas 
Passendes dabei. Beim Kinder-
schminken und den Glitzertat-
toos verwandelten sich viele 
Kinder in fantasievolle Figuren. 
Beim Bemalen von Zaunlatten 
entstanden bunte Kunstwerke, 
die künftig die Zäune der KiTa 
schmücken werden. Im Sand-
kasten wurden eifrig Schätze 
ausgegraben, beim Riesen-Do-
senwerfen war Geschick gefragt 
und mit bunter Straßenkreide 
entstanden farbenfrohe Kunst-
werke auf den Wegen der Kita.
Ein weiterer Höhepunkt für alle 
Besucherinnen und Besucher 
war die Ausstellung in der 
Klostergalerie. In vielen Wo-
chen der Vorbereitung hatten 
die KiTa-Kinder mit großem 
Engagement eine tolle Ausstel-
lung auf die Beine gestellt. Die 
Kinder präsentierten mit groß-
em Stolz ihre selbst gestalteten 
Kunstwerke und zeigten damit 
eindrucksvoll ihre Kreativität. 
Die Gäste waren sich einig, dass 
es diese Ausstellung durchaus 
mit der professioneller Künstler 
hätte aufnehmen können. 
Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls bestens gesorgt. Die 
KiTa-Eltern bereicherten das 
Jubiläumsfest mit einem viel-
fältigen und liebevoll zusam-
mengestellten Buffet, das keine 
Wünsche offenließ. Der Eltern-
beirat kümmerte sich engagiert 
um die Versorgung mit kühlen 
Getränken. 
Das Jubiläum zeigte einmal 
mehr, was die Kita Glonn aus-
zeichnet: Ein lebendiges Mit-
einander, engagierte Familien, 
ein motiviertes Team und viele 
fröhliche Kinder. 
An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal ganz herzlich 
bei allen bedanken, die ihren 
Beitrag zum Gelingen dieses 
Festes geleistet haben! Schön, 
dass es Euch gibt!
         Barbara Bechtold

30 Jahre, das klingt im Reigen der Glonner Vereine durchaus eher 
noch jung, aber der Blick auf die vergangenen Jahrzehnte offenbarte 
nicht erst im Kontext der Festplanungen wie viel hier an Leben, 
Arbeit und Freude am gemeinsamen Gestalten drin steckte und nach 
wie vor steckt. Allem voran die Trägerschaft für die Kita Glonn, 
die zwischenzeitlich ihr 25 jähriges Bestehen feierte und aus deren 
Ursprüngen einer kleinen Mittagsbetreuung nun die größte Kinder-
tagesstätte im Landkreis heranwuchs. Aber auch der ehrenamtliche 
Teil des Vereins, der sein Jubiläum feierte, kann auf viele Projekte 
und etablierte Institutionen vom Seifenkistenrennen über Ferienpro-
gramm, Elternempfang, Kino Open Airs, Holzkinder, Flohmärkte, 
Eltern-Kind-Treffs, Spielplätze, Bastelaktion, Schafkopfausbildung, 
Spieletage oder das Kinder- und Jugendfest zurück und in die Zu-
kunft blicken. Und so fühlen wir uns zwar nach wie vor manchmal 
hier in Glonn als Verein durchaus noch grün hinter den Ohren, aber 
vielleicht macht uns das auch aus und im Ort angekommen ist der 
Kijufa indes längst.  Das afrikanische Sprichwort „Es braucht ein 
ganzes Dorf, um ein Kind groß zu ziehen“ gefiel uns in einer der 
Planungstreffen als passend und treffend in der Beschreibung, was 
uns in unserem Ehrenamt antreibt von der Gründung bis zu dem, 
was wir in unserem Verein täglich bis heute versuchen zu leben:  
Familien am Ort zu signalisieren, hier gibt es eine Gemeinschaft
• die dich mitträgt, 
• die Angebote macht, 
• in die Du selbst etwas einbringen kannst, 
• die Dich in Verbindung mit anderen bringt und 
• Dir manchmal auch zeigt, dass andere die gleichen Themen 

in ihren Familien haben wie Du selbst und dass man es nicht 
immer alleine schaffen kann. 

Dies galt es mit den geladenen Gästen aus der Gemeinde und dem 
Landratsamt, dem Kreisjugendring und der Glonner Jugendpflege, 
ehemaligen Vorständen, Vertretungen anderer Vereinen und den 
aktuell Aktiven im Verein zu feiern! 
Neben dem Feiern wollen wir Danke sagen: den Gründerinnen 
des Vereins, den helfenden Händen, die das Fest gestemmt haben 
und zwei besonderen Personen der ersten Stunde, die der Verein 
als Ehrenmitglieder auszeichnete und die bis heute eine tragende 
Rolle einnehmen. Mit Jutta Gräf und Michaela Zehentner wurden 
zwei Frauen geehrt, die unbeirrt, zielstrebig, bei Bedarf auch mal 
unbequem, aber immer für die Sache Dinge angeschoben, gestaltet 
und umgesetzt haben. 
Unser Fest haben alle Dank ausreichend Schatten, kühlen Getränken 
und Unterhaltungsprogramm in den Gemäuern der Klosterschule 
gut überstanden, wunderschön musikalisch gerahmt von Manuel 
Kuthan und seinen Zitherklängen. Wir freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Jahre!    Dr. Monika Wilken

Geehrt für ihr herausragendes Engagement wurden: Michaela Zehentner 
(2.v.l) und Jutta Gräf (3.v.l.).
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3. Glonner Kinder- und Jugendfest
Mit nicht weniger als der Hoffnung, dass 2027 das vierte Fest gelingen 
möge, ging Bürgermeister Oswald diesmal in die Offensive und zerstreute 
damit den letzten Zweifel, dass es sich bei diesem Fest inzwischen um eine 
kleine Glonner Institution handelt. Auch 2026 gelang dem Planungsteam 
um Kathrin Holzbauer, Eva Jungnickl, Pola Gülberg, Sabrina Hable und 
Tom Cordewiener eine stimmige Kombination aus Spielstationen, Auffüh-
rungen, Informationsständen und kulinarischem Genuss! Die beteiligten 
Organisationen BRK, Verkehrswacht und Polizei, der Glonner Feuerwehr 
sowie kijufa, Kulturverein, Musikschule Ebersberg, ASV und WSV sowie 
das Technische Hilfswerk boten allen Besucherinnen und Besuchern ein 
buntes Programm, das man mit Stempelkarten ablaufen konnte, um Preise 
einzuheimsen. Dank der beiden Elternbeiräte aus Pfarrkindergarten und 
Kita Glonn konnte dabei der kulinarische Rahmen geschaffen werden, um 
die Attraktionen zu verdauen! Die Auftritte der Ballettschule TanzTanz-
Tanz, den Gruppen des ASV Rock´n Roll und der WSV HipHop-Gruppe, 
der Glonner Bläserbande und der Jugendkapelle der Glonner Musi, der 
Taekwondo-Abteilung des WSV, Darbietungen der Musikschule Ebersberg 
sowie die Vorführungen zur Ersten Hilfe des BRK begeisterten Eltern wie 
Kinder beim Zuhören, -schauen oder Mitmachen! Auch der Jugendbe-
reich am Bauwagen unter der Federführung unserer Jugendpflegerin Eva 
Jungnickl konnte sich mit seinem Angebot an erstaunlich farbenfrohen 
Cocktails, Graffitiwand und Beatboxevent des Vereins 5elements über viel 
Zulauf freuen. Man darf also durchaus behaupten, dass unser Kinder- und 
Jugendfest auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg war! Gleichzeitig 
merken wir, dass es immer schwieriger wird, genügend helfende Hände für 
den Festtag zu finden! Wenn ihr möchtet, dass das Fest auch im nächsten 
Jahr wieder stattfinden kann, freuen wir uns über jede Unterstützung – sei 
es für Auf- und Abbau, Verkauf, Betreuung von Attraktionen oder anderen 
Aufgaben. Bereits eine Helferschicht von 30 bis 60min hilft enorm! Wer 
sich grundsätzlich vorstellen kann, mitzuhelfen, meldet sich bitte am be-
sten bei info@kijufa.de. Der kijufa als Träger des Festes dankt neben der 
Organisationsgruppe allen beteiligten Vereinen, Helferinnen und Helfern 
auf dem Fest, der Gemeinde und dem Bauhof für die Unterstützung, den 
helfenden Händen der Zeltfreunde sowie dem Dorffestverein für Leihgaben 
und Anpacken. Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren Kreisjugendring, 
den Zeltfreunden, Sanitärtechnik Fraunhofer, Café Schwaiger und der 
Metzgerei Heimann.                                              Dr. Monika Wilken

Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr

Sommerfest der Kinderkrippe 
„Guter Hirte“ Zinneberg 

„Manage frei!“ hieß es am 20. Juli 2026 beim Sommerfest der Kinderkrip-
pe „Guter Hirte“. Passend zum Motto Zirkus wurde der Garten liebevoll 
dekoriert und verwandelte sich in ein buntes Zirkuszelt. 
Den Auftakt bildete ein eigenes einstudiertes Begrüßungslied, mit dem die 
Familien herzlich willkommen geheißen wurden. Im Anschluss bedankte 
sich das Team der Kinderkrippe beim Elternbeirat für die engagierte 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 
Für die Kinder gab es zahlreiche Mitmachangebote rund um das Thema 
Zirkus. Ob Kinderschminken, Dosenwerfen, ein abwechslungsreicher 
Parcours, Luftballontiere oder das Bemalen von Popcorntüten – für Spiel, 
Spaß und Unterhaltung war bestens gesorgt. 
Der Elternbeirat kümmerte sich um das leibliche Wohl. Bei gutem Es-
sen, vielen netten Gesprächen und einer fröhlichen Atmosphäre konnten 
Kinder, Eltern und das Team der Kinderkrippe gemeinsam einen rundum 
gelungenen Sommertag verbringen.      Elena Galneder
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25 Jahre Förderverein  
Kinder- und Jugendhilfe Zinneberg e. V.

Seit einem Vierteljahrhundert 
engagiert sich der Förderverein 
Kinder- und Jugendhilfe Zin-
neberg erfolgreich für junge 
Menschen und ihre Zukunft. 
Im Sinne des Leitspruchs der 
Schwestern vom Guten Hirten 
"Ein Mensch ist mehr wert als 
die ganze Welt!" unterstützt 
der Verein die Arbeit der Kin-
der- und Jugendhilfeeinrich-
tung dort, wo zusätzliche Hilfe 
gebraucht wird und öffentliche 
Mittel an ihre Grenzen stoßen.
Ideen- und Impulsgeber für die 
Gründung des Vereins war der 
2024 verstorbene langjährige 
Schulleiter von Zinneberg, 
Herr Hans Huber, dem es ein 
Herzensanliegen war, die wert-
volle Arbeit der Kinder- und Ju-
gendhilfeeinrichtung über seine 
wichtige pädagogische Arbeit 
hinaus zu stärken und in der 
örtlichen Gesellschaft sichtbar 
zu machen.  Unter der Schirm-
herrschaft von Frau Christa 
Stewens, Staatsministerin a.D., 
nahm der Förderverein Kinder- 
und Jugendhilfe Zinneberg vor 
25 Jahren schließlich seine Ar-
beit im Sinne von Hans Huber 
auf und aus einer guten Idee 
wurde eine Erfolgsgeschichte. 
Verein und Fördernde verbindet 
das Ziel, die Arbeit der Kin-
der- und Jugendhilfeeinrichtung 
nachhaltig zu unterstützen und 
dazu beizutragen, junge Men-
schen bedarfsgerecht zu fördern 
und individuell auf ihrem Weg 
in ein selbstbestimmtes und 
eigenverantwortliches Leben zu 
zu begleiten – ideell, finanziell 
und praktisch. Das Spektrum 
der Fördermaßnahmen und 
Projekte ist breit gefächert und 
insbesondere auf die finanzielle 
Unterstützung außerschulischer 
Freizeit- und Bildungsangebote 
ausgerichtet, wie etwa Reitthe-
rapie, Klassenfahrten, Bewer-
bungstraining und Hilfsmittel 
für Therapiezwecke. Der Verein 
beteiligt sich jedoch auch an 
der Finanzierung notwendiger 
Anschaffungen für die Wohn-
gruppen der heilpädagogischen 

Tagesstätte, der Ausstattung der 
Ausbildungswerkstätten oder 
der Projektstellen der Kinder- 
und Jugendhilfeeinrichtung. 
Hervorzuheben ist das sog. 
Patenschaftsprojekt des Förder-
vereins. Die „Zinne-Patinnen“ 
und „Zinne-Paten“ begleiten 
in enger Abstimmung mit den 
pädagogischen Fachkräften 
der Kinder- und Jugendhilfe-
einrichtung junge Menschen 
in wichtigen Übergangsphasen 
ihres Lebens, beispielsweise 
beim Wechsel von der Ausbil-
dung in den Beruf. Sie leisten 
hierbei Hilfestellung, geben 
Orientierung und sind verläss-
liche Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner auf Zeit. 
Der Verein finanziert sich aus 
Mitgliedsbeiträgen, Spenden 
und Erlösen aus Veranstal-
tungen, die ausschließlich den 
Fördermaßnahmen zu Gute 
kommen. Ein ganz wesentliches 
Element für die erfolgreiche 
Arbeit des Vereins ist zudem 
das ehrenamtliche Engagement 
in verschiedensten Bereichen, 
angefangen von Hausaufga-
benbetreuung und Nachhilfe 
bis hin zur Begleitung von 
Bauprojekten auf dem Gelände 
von Schloss Zinneberg. Um die 
gesellschaftlich so wichtige Ar-
beit der Kinder- und Jugendhil-
feeinrichtung Schloss Zinneberg 
stärker ins öffentliche Bewusst-
sein zu rücken, organisiert der 
Förderverein zudem Vorträge, 
Veranstaltungen und Konzerte.  
Der Förderverein möchte auch 
in Zukunft erfolgreich dazu 
beitragen, dass Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene in 
Zinneberg die Unterstützung 
erhalten, die sie für einen ge-
lungenen Start in ein selbstän-
dig geführtes Leben brauchen. 
Wer sich engagieren oder die 
Arbeit des Vereins unterstützen 
möchte, ist herzlich willkommen 
(Kontaktaufnahme erfolgt über den 
Vorsitzenden des Fördervereins, 
Herrn Walter Mündel, E-Mail: wal-
ter.muendel@schloss-zinneberg.
de). Walter Mündel

Glonner Schützen: 
Auf geht's in die neue Saison

Eine echte Sommerpause gab es bei der FSG Glonn-Zinneberg auch in 
diesem Jahr nicht. Während andere die Ferienzeit genossen, wurde im 
Vereinsheim weiterhin regelmäßig trainiert. Chapeau für so viel Durchhal-
tevermögen auch bei wirklich tropischen Temperaturen im Schützenheim. 
Für die Schützenjugend stand zudem ein besonderer Programmpunkt 
auf dem Kalender. Organisiert von Walter Hartl und gemeinsam mit der 
Taekwondo-Abteilung des WSV Glonn konnten sie einen Einblick in eine 
völlig andere Sportart gewinnen. Dabei standen Themen wie das richtige 
Verhalten in Gefahrensituationen, Grundlagen der Selbstverteidigung sowie 
verschiedene praktische Übungen auf dem Programm. Unter der Anlei-
tung von Stefan Drollmann, Anna Fürfanger und mehreren Jugendlichen 
der Taekwondo-Abteilung konnten die Teilnehmer wertvolle Erfahrungen 
sammeln. Schnell wurde deutlich, dass Taekwondo und Sportschießen mehr 
Gemeinsamkeiten haben, als man zunächst vermuten würde. Konzentra-
tion, Disziplin, Körperbeherrschung und mentale Stärke sind in beiden 
Sportarten wichtige Voraussetzungen für den Erfolg. Der Gegenbesuch 
ist bereits geplant: Die Taekwondo-Sportler erhalten die Gelegenheit, den 
Schießsport bei einem Einführungstraining näher kennenzulernen.
Wer Interesse an einem Schnuppertraining beim Taekwondo hat, findet 
die entsprechenden Kontaktdaten auf der Internetseite des WSV Glonn. 
Informationen zum Schießsport und zu Schnuppermöglichkeiten bei der 
FSG gibt es unter www.fsgglonn.de.
Mit dem Anfangspreisschießen am 25. September starten die Glonner 
Schützen offiziell in die neue Saison. Neben attraktiven Fleischpreisen 
wird heuer eine „Kini“-Scheibe ausgeschossen, eine liebevoll gestaltete 
Schützenscheibe mit dem Konterfei von König Ludwig II.  Darüber hinaus 
stehen zahlreiche weitere Veranstaltungen auf dem Programm und viele 
Schützenscheiben warten auf ihre Gewinner. Ein besonderer Höhepunkt 
wird erneut das Glonner Marktschießen am 15. November sein. 
Die Vorstandschaft wünscht allen Schützinnen und Schützen eine erfolg-
reiche und kameradschaftliche Saison, viel Freude bei den Wettkämpfen, 
Vereinsabenden und Veranstaltungen sowie stets ein sicheres Auge und 
eine ruhige Hand. Gut Schuss!      Bernhard Schwarz, Foto: Walter Hartl
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Eine Spende, 
die von Herzen kommt

Wenn Unterstützung aus 
echter Fußballverbundenheit kommt

Mit einer Geldspende in Höhe von 750 Euro unterstützt der GTEV 
Glonntaler Glonn das Marienheim in Glonn. Dem Trachtenverein ist es 
ein besonderes Anliegen, nicht nur Brauchtum und Tradition zu pflegen, 
sondern auch das Miteinander und den Zusammenhalt in der Heimatge-
meinde zu stärken.
Besonders glücklich und dankbar ist der GTEV Glonntaler Glonn darüber, 
im Marienheim Theater spielen zu dürfen. Die Aufführungen dort sind für 
den Verein immer etwas Besonderes und bereiten sowohl den Mitwirkenden 
als auch den Zuschauerinnen und Zuschauern sehr viel Freude.
Mit der Spende möchte sich der Verein zugleich herzlich für diese schöne 
Möglichkeit bedanken und dem Marienheim etwas zurückgeben. Die 
Spendenübergabe soll ein Zeichen der Wertschätzung, der Verbundenheit 
und des gelebten Miteinanders in Glonn sein. V.l.n.r.: Josef Huber, Brit 
Demuth, Hubert Radan, Silvia Seiler und Stefan Jirsak. Florian Huber

Die Fußballjugend des ASV Glonn durfte sich über eine ganz besondere 
Unterstützung freuen: Dr. Amelie Brauch-Darwish und Mohamad Darwish 
von der Tierarztpraxis im Glonntal haben unsere Nachwuchsabteilung mit 
einer großzügigen Spende in Höhe von 1.500 Euro unterstützt. Mit dieser 
Hilfe konnte ein weiteres Jugendtor angeschafft werden.
Dass diese Spende von Herzen kommt, hat einen schönen Hintergrund: 
Dr. Amelie Brauch-Darwish stand selbst viele Jahre auf dem Fußballplatz 
und spielte in ihrer Jugend für den SV Baiern. Sie weiß daher aus eigener 
Erfahrung, wie wichtig gute Trainingsbedingungen, engagierte Vereine 
und eine starke Jugendarbeit für die Entwicklung junger Sportlerinnen 
und Sportler sind. Als sichtbares Zeichen dieser besonderen Unterstüt-
zung wurde das Tor mit den Farben und dem Logo der Tierarztpraxis 
im Glonntal gestaltet. So begleitet die großzügige Spende unsere jungen 
Fußballerinnen und Fußballer bei vielen Trainingseinheiten und Spieltagen.
Die gesamte Fußballjugend des ASV Glonn bedankt sich von Herzen bei 
Dr. Amelie Brauch-Darwish und Mohamad Darwish für ihre großzügige 
Unterstützung. Es ist schön zu sehen, wenn regionale Unternehmen und 
Menschen mit einer persönlichen Verbindung zum Sport dazu beitragen, 
dass Kinder in unserer Gemeinde beste Bedingungen für ihre Freizeit und 
ihre sportliche Entwicklung erhalten. Vielen herzlichen Dank für dieses 
großartige Engagement – im Namen aller Kinder, Trainer und Eltern der 
ASV-Fußballjugend!       Alex Goos
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10. Weiß-Blaues Fußballfest –  
Das Comeback, auf das Glonn gewartet hat!

Manche Dinge gehören einfach 
nach Glonn – das Weiß-Blaue 
Fußballfest ist definitiv eines 
davon! Nach mehrjähriger Pause 
kehrte das Traditionsfest vom 3. 
bis 5. Juli endlich auf das Sport-
gelände des ASV Glonn zurück. 
Zum 10. Mal wurde gekickt, 
gelacht und gefeiert. Mit neuem 
Konzept, vollem Programm 
und zahlreichen Besuchern war 
schnell klar: Das Warten hat sich 
gelohnt! Der Ball rollt – und die 

Helfer gleich mit

Den Auftakt machten am Freitag-
nachmittag unsere U14 und 
anschließend die U17. Während 
auf dem Platz bereits um Tore 
gekämpft wurde, lief daneben 
das Spiel „Aufbau gegen die 
Uhr“. Dank vieler fleißiger Hän-
de war pünktlich alles bereit. Am 
Abend sorgten die Wollwürschd 
Brüder mit Livemusik im Ver-
einsheim für beste Stimmung 
und einen gelungenen Abschluss 
des ersten Festtages.
Samstag: Fußball soweit das 

Auge reicht

Bereits um 9 Uhr starteten die 
Turniere der G- und F-Jugend. 
Ein besonderes Highlight wa-
ren dabei die Spiele gegen die 
Nachwuchsmannschaften des 
TSV 1860 München – für viele 
Kinder sicher ein unvergess-
liches Erlebnis. Mittags und 
am frühen Nachmittag zeigten 
dann Teile unserer U12 sowie 
die U13 ihr Können. Nach einer 
kurzfristigen Absage für unsere 
A-Jugend sprangen spontan die 
Glonner Legenden und Herren 
ein. Eigentlich wollten sie dem 
Nachwuchs einmal die Grenzen 
aufzeigen – die Realität sah, 
sagen wir, etwas anders aus. 
Ein weiteres Highlight war das 
große Spiel unserer G-, F- und 
E-Jugend gegen ihre Eltern. 
Rund 40 ambitionierte Mütter 
und Väter stellten sich gefühlt 80 
kleinen, flinken Gegenspielern. 
Tore waren bei so vielen Füßen 
eher Mangelware – Spaß dafür 
umso mehr. Auch neben den 
Plätzen war einiges geboten: 
Vier Hüpfburgen waren im 

Dauereinsatz, an der Cocktail-
bar gab es Kindercocktails und 
bei der Zuckerwatte galt „von 
Kindern für Kinder“. Das BRK 
Glonn war mit seinem beliebten 
Glückshafen vertreten. Natürlich 
war auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt: Kaffee und 
Kuchen, Eis, Grillspezialitäten, 
kühle Getränke und weitere 
Schmankerl ließen keine Wün-
sche offen.
Sonntag: Weißwurst, Fußball 

und große Augen

Der Sonntag startete traditionell 
mit einem gemütlichen Weiß-
wurstfrühschoppen. Anschlie-
ßend wurde von der U10 über 
die U12 bis zu den U17-Mädels 
noch einmal toller Jugendfußball 
geboten. Ein besonderes High-
light folgte am Nachmittag: 
Gemeinderat und Vorstand tra-
ten gemeinsam gegen unsere G-
Jugend des Jahrgangs 2021/2022 
an. Obwohl die Erwachsenen 
körperlich und altersmäßig deut-
lich überlegen waren, zeigte sich 
schnell: Gegen hochmotivierte 
Bambinis hilft das wenig. Wäh-
rend die Kinder mit unerschöpf-
licher Energie über den Platz 
wirbelten, kämpfte so mancher 
Erwachsene schon bald mit der 
Kondition. Wer gewonnen hat? 
Der Fußball – und natürlich die 
Zuschauer. Ohne Ehrenamt? 

Kein Fußballfest!

Ein solches Wochenende or-
ganisiert sich nicht von allein. 
Hinter Spielplänen, Bratwürsten, 
Kuchen, Hüpfburgen, Cocktails 
und Turnieren stehen viele 
Menschen, die ihre Freizeit 
investieren.
Deshalb sagen wir vor allem 

eines: Danke!

Danke an alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, die 
geplant, organisiert, aufgebaut, 
verkauft, gegrillt, gebacken, 
gespült, gepfiffen, moderiert und 
wieder aufgeräumt haben.
Euer Einsatz ist das Herz unseres 
Vereins. Ohne euch gäbe es kein 
Fußballfest und nicht diese Ge-
meinschaft, die den ASV Glonn 
auszeichnet.

Danke an unsere Unterstützer
Ein besonderer Dank gilt un-
serem Hauptsponsor Hotel & 
Café Schwaiger, der das Jubilä-
umsfest finanziell und tatkräftig 
unterstützt hat. Ebenso bedanken 
wir uns herzlich bei Gaststätte 
Holzwurm, Werbung Hirtreiter, 
Getränke Gartner, Metzge-
rei Heimann, Brauerei Aying, 
Fotograf Daniel Blaum von 
Photodesign und dem Spielkistl 
Ebersberg sowie allen weiteren 
Sponsoren und Unterstützern.
Nach dem Fußballfest ist vor 

dem Fußballfest

Drei Tage Fußball, hunderte 
Kinder, unzählige Tore, viele 
lachende Gesichter und ganz 
viel Gemeinschaft: Das 10. 

Weiß-Blaue Fußballfest war ein 
voller Erfolg und hat gezeigt, 
was möglich ist, wenn viele 
Menschen gemeinsam anpacken.
Oder anders gesagt: Die Pause 

war lang genug! Die ersten 
Ideen für das 11. Weiß-Blaue 
Fußballfest sind bereits gesam-
melt und die Planungen lau-
fen. Nach diesem erfolgreichen 
Comeback soll das Fest wieder 
einen festen Platz im Glonner 
Veranstaltungskalender haben. 
Wir freuen uns schon jetzt 
darauf, euch im nächsten Jahr 
wieder auf unserem Sportgelän-
de begrüßen zu dürfen.
Bis dahin: Bleibt sportlich, bleibt 
gesund – und trainiert schon mal 
fürs Hüpfburg-Duell!  Alex Goos
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GEWERBE

Abschied nach 11 wundervollen Jahren 
als Tagesmama

Gewerbeverband Glonn: Süße Eisaktion zur 
Freude aller Heimbewohner

Manchmal kommt der Moment, 
in dem man ein Kapitel schließen 
muss, obwohl das Herz noch gerne 
darin verweilen würde.
Nach 11 wunderschönen Jahren als 
Tagesmama in der Gemeinde Glonn 
heißt es für mich Abschied nehmen. 
11 Jahre voller Kinderlachen, klei-
ner Hände, großer Abenteuer und 
unzähliger Erinnerungen liegen 
hinter mir. Ich durfte Kinder bei 
ihren ersten Schritten begleiten, 
Tränen trocknen, Ängste nehmen, 
mit ihnen lachen, basteln, feiern 
und die Welt immer wieder durch 
ihre Augen entdecken.
Bobbycar-Rennen, Kürbisschnitzen, 
Nikolaus, Ostern, Plätzchenbacken, 
unsere Aktionstage und vor allem 
die schönen Sommerfeste – all das 
wird für mich für immer mit einem 
ganz besonderen Gefühl verbunden 
sein.
Doch während ich die Kinder 
begleitet habe, haben auch sie 
mich begleitet und mir so viel bei-
gebracht: Geduld, Gelassenheit, 
Vertrauen und dass die schönsten 
Dinge oft ganz klein sind – ein 
Lächeln, eine Umarmung oder ein 
selbst gemaltes Bild. Ich bin dank-
bar für jedes Kind, das ein Stück 
seines Weges bei mir gegangen ist, 
und für jede Familie, die mir ihr 

größtes Vertrauen geschenkt hat. 
Ihr alle habt Spuren in meinem 
Herzen hinterlassen.
Die Tür meiner Tagespflege schließt 
sich, aber die Erinnerungen blei-
ben. Jedes Lachen, jede Umarmung 
und jedes kleine Händchen, das ich 
halten durfte, nehme ich in meinem 
Herzen mit. Danke, Glonn, für 11 
Jahre voller Liebe, Lachen und 
unvergesslicher Momente.
Ihr werdet immer ein Teil meiner 
Geschichte bleiben.
Eure Sandra „Das Gänseblümchen“

Wie jedes Jahr im Sommer sorgte der Glonner Gewerbeverband auch 
heuer wieder für eine willkommene Erfrischung und verteilte kostenlos 
leckeres Eis an die Heimbewohner. Die süße Überraschung kam bestens 
an: Die Freude war riesengroß und die Stimmung entsprechend gut. Bei 
sommerlichen Temperaturen ließen sich die Bewohnerinnen und Bewohner 
das Eis schmecken und genossen die kleine Abkühlung. Eine schöne Aktion, 
die auch in diesem Jahr wieder für viele strahlende Gesichter sorgte.  
    Gewerbeverband Glonn

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de
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1 plus
KUNST IN GLONN 2026

Tel         +49 8093 604553

Handy    +49 172 8527113

Web       www.wein-begegnung.de

Email      ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

09.10.2026
 – Tag der offenen Tür in der Sportwelt

Einfach mal vorbeischauen, ausprobieren und mitmachen! Am Freitag, 
den 09.10., laden wir euch herzlich zu unserem Tag der offenen Tür in der 
Sportwelt ein. Von 7:00 bis 21:00 Uhr habt ihr die Gelegenheit, unsere 
TOP-FIT-Abteilung und ihre vielfältigen Angebote kennenzulernen.
Unsere Trainerinnen und Trainer sind den ganzen Tag vor Ort und stehen 
euch gerne für Fragen und persönliche Beratung zur Verfügung. Außerdem 
erwarten euch verschiedene Vorführungen und zahlreiche Mitmachstunden 
– also Sportsachen einpacken und einfach vorbeikommen!
Den genauen Zeitplan und weitere Informationen findet ihr eine Woche 
vorher auf unserer Homepage unter www.wsv-glonn.de.
Und für alle, die sich an diesem Tag für eine Mitgliedschaft in der Abtei-
lung TOP-FIT entscheiden, haben wir uns natürlich wieder ein besonderes 
Tag-der-offenen-Tür-Special überlegt. Mehr dazu ebenfalls auf unserer 
Homepage.
Kommt vorbei, schaut euch ganz unverbindlich um, macht mit und lernt 
die Sportwelt kennen – wir freuen uns auf euch!      Julia Hartl

Ausstellung der Künstlerinnen und Künstler des Kulturvereins Glonn in 
der Galerie Klosterschule Glonn
Waren Sie in letzter Zeit mal in den wunderbaren Räumen der Galerie des 
Kulturvereins Glonn in der Klosterschule? Von 9. Oktober bis 11. Oktober 
ist sicher eine gute Gelegenheit für einen Besuch.
Denn dann findet dort eine besonders vielfältige Übersichtsaustellung 
der Glonner Künstlerinnen und Künstler des Kulturvereins Glonn statt.
Unter dem Titel 1 plus gibt es in der diesjährigen Ausstellung ein Novum. 
Alle Aussteller und Austellerinnen zeigen neben eines größeren Kunstwerkes 
ein Plus – nämlich eine kleine Arbeit bis 50 Euro. Wir freuen uns über 
jeden Besuch und stehen gerne für Fragen und Gespräche über Kunst 
zur Verfügung.
Die große Vielfalt reicht dabei von Skulpturen und Gemälden bis zu Zeich-
nungen, Fotografien und Installationen. Vielfältig sind nicht nur die Stile 
und deren individueller Hintergrund, sondern auch der Mix aus bekannten 
Lokalgrößen und neuen Mitgliedern in allen Altersstufen.
So zeigt sich, für Kunst ist es nie zu spät oder zu früh. Weder was das 
aktive Arbeiten angeht, noch die Auseinandersetzung und den visuellen 
Genuss als Publikum.
Es freuen sich auf Sie: Angelika Adams-Kolbeck, Katharina Blieninger, 
Waltraud Fichter, Sven Friedel, Colin Duncan, Achim Ehaus, Johannes 
Gottwald, Dr. Elfi Jung-Strauß, Helmut Kirchlechner, Vasco Kintzel, Eli-
sabeth Lehmann, Anne Mainz, Karin Nahr, Angelika Oedingen, Marianne 
Rauschecker, Reinhard Riedel, Richard Salobir, Teresa Schade, Johanna 
Schneider, Bonifaz Steinberger, Rüdiger Thorwarth, Waltraud Utz und 
Anni Widmann! Vernissage: Freitag, den 9.10.26 um 19 Uhr
Öffnungszeiten: Samstag, den 10.10.26 und Sonntag, den 11.10.26, jeweils 
von 10-18 Uhr.      Die Künstler
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Veranstaltungshinweise: Kulturverein:

SEPTEMBER
18. | 20.00 Uhr Marktblick: Claudia Pichler Vorpremiere »Kopfnuss 

und Konterbier«

19. | 17.30 Uhr Dämmershoppen für Männer „Vom Tor des Monats 
zum Tor des Lebens“ in der FeG Glonn

24. | 14-19 Uhr Kleiderherz  geöffnet

24. | 19.00 Uhr Schrottgalerie: Vernissage Inge Kolb, Vergrößerung, 
Verfremdung, Verfärbung – Fotos in Bewegung

25. |18.00 Uhr Zentrum Integrative Therapie / Immunsystem und 
Schwingungen  - Anna Nano. Vortrag kostenlos

25. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Christian Lux & Oliver George

26. |09-13 Uhr Kräuterhex Bettina Eder: Die Gesundheit sitzt im 
Darm, Wie funktioniert unser Verdauungssystem?
Warum ist es so wichtig auf unsere Leber zu achten?
Wie kann ich es unterstützen mit Kräutern und mehr?
Von der Ernährung bis zum Leberwickel. Treffpunkt 
Schlacht 26a

26. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Höre - Andrea Hölzl & Martin Regnat

28. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 1. Sonntagskonzert der Saison. Das Münch-
ner Rundfunkorchester bringt die Johann Strauß-Operette „Der Karneval 
in Rom“  konzertant auf die Bühne des Prinzregenten-Theaters. In der 
von Strauß selbst so bezeichneten „Polkaoper“ mischt der Komponist 
Schwungvolles und Komisches. „Champagner her, ein ganzes Meer!“
Termin: Sonntag, 11. Okt. 2026 - 19 Uhr.  Karten zu � 47,- (incl. MVV) 
erhalten Sie bei Brigitte Schneider – Tel. 4481.    

Klassik zum Staunen - Zwergerlmusik 
- für 3- bis 6jährige -  „Fünf Freunde auf Abenteuerreise!“ 

Mit Musik von Franz Schubert und Alexander Glasunow erleben die Zu-
hörer zusammen mit Clemens und einem Streichquintett ein spannendes 
musikalisches Klangabenteuer. Der Kulturverein Glonn bietet für das 
Kinderkonzert am  Dienstag, 13. Okt. 2026 – 16.30 h im  Festsaal im 
Münchner Künstlerhaus am Lenbachplatz . Karten an – pro Person � 5,-

Junges Orchester im Prinzregenten-Theater
Zum Konzert des ATTACCA-Jugendorchesters des Bayer. Staatsorchesters 
lädt der Kulturverein am Montag, 30. Nov. 2026 – 19.00 Uhr in das 
Prinzregenten-Theater ein.  Auf dem Programm stehen die Konzertou-
vertüre „Im Herbst“ von Edvard Grieg,  das Violinkonzert von Antonín 
Dvořák und die Symphonie Nr. 2 von Johannes Brahms. 
Leitung: Allan Bergius – geb. 1972 in München. Karten für � 22,- (incl. 
MVV) sind zu erhalten bei B. Schneider Tel. 4481. Wie gewohnt werden 
Fahrgemeinschaften gebildet.  Brigitte Schneider

OKTOBER
01. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet

02. | 14-18 Uhr Kräuterhex Bettina Eder: Die Gesundheit sitzt im 
Darm, Treffpunkt Schlacht 26a

02. | Gaststätte zum Holzwurm: Spare Ribs und Schäufele 
Essen mit Live Musik Jacky und Berni

02. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: St. Beaufort 

03. | 9-15.30 U Öko-Modellregion: Hofradltour

03. | 14-16 Uhr KiTa Glonn: offener Spieletreff 

05. | Haflhof: Kesselfleischessen

06. | 09.00 Uhr Pfarrsaal: Frauenfrühstück  - "Samma wieda guat!?"

07. | 18.00 Uhr Sonnenhausen : Mittwochsmusik im FARMER’S 
CLUB | � 16 Eintritt

08. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet

09. | 07-21 Uhr WSV Sportwelt: Tag der offenen Tür

09. | 19 Uhr Klosterschule: Vernissage 1 plus Ausstellung der 
Künstlerinnen und Künstler des Kulturvereins Glonn

09. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Max & Veronica

10. | Gartenbauverein: Ausflug nach Augsburg

10. | 10.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Kinderkirche

10. | 10-18 Uhr Klosterschule: Ausstellung 1 plus - Kulturverein

10. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Casino Bavarese

10. | 10-18 Uhr Klosterschule: Ausstellung 1 plus - Kulturverein

11. |19.00 Uhr Kulturverein: Sonntagskonzert

13. |16.30 Uhr Kulturverein: Kinderkonzert - Klassik zum Staunen 

15. | Kleiderherz geöffnet

15. |20.00 Uhr Marktblick: Hans Söllner - Einfach Hans!

16. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Klangzeit

16. |20.00 Uhr Marktblick: Hans Söllner - Einfach Hans!

17. |10-12 Uhr Pfarrsaal: Herbstbasar (Kinderkleidung, Kinder-
schuhe,  Spielsachen, Umstandsmode)

Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins nach 
Schwaben

Am 10. Oktober lädt der Obst- und Gartenbauverein ein zum Ausflug 
nach Augsburg. In einem Rundgang erhalten wir einen Einblick in das 
historisches Wassersystem, ein UNESCO-Welterbe, in Form von Renais-
sancebrunnen, Wassertürmen und Kanälen. Anschließend besuchen wir das 
Schätzler-Palais mit einem der schönsten Rokokogärten Süddeutschlands 
und gehen zur Mittagszeit in die tradisionsreichen Zeughausstuben in der 
Augsburger Altstadt. Für den Nachmittag steht der Botanische Garten 
mit Themengärten wie der japanische Garten, Staudenanlagen und vieles 
mehr auf dem Programm. Wir freuen uns auf einen abwechslungsreichen 
und geselligen Ausflug mit Euch. Abfahrt ist um 7 Uhr am Bahnhofsplatz 
Glonn, Rückkehr ca. 19 Uhr. Der Preis beträgt inkl. Fahrt, kl. Snacks und 
Eintritt 45 �. Anmeldung bei Christa und Franz Reichl, 0176-81441514

                 Christina Böck

Sonntags in Sonnenhausen ab 17 Uhr Schweinebraten im Restaurant 
des historischen Gutshofes, Reservierung unter 08093 5777 0
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TERMINE / 
ABFUHRTERMINE 

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Bitte Sammelrouten auf der Homepage des Marktes Glonn 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten vom 01.04.2026 
bis 30.11.2026. Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten 
Sie, dass eine Abgabe von Gegenständen nur  nach vorheriger 
Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte 
aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.Öffnungszeiten 
Komposthöfe – Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

SEPTEMBER 2026

Mo 21.09. Bio-Müll 

Di 22.09. Bio-Müll

Di 29.09. Rest-Müll  

Mi 30.09. Rest-Müll

OKTOBER 2026

Mo 05.10. Bio-Müll

Di 06.10. Bio-Müll

Di 13.10. Rest-Müll

Mi 14.10. Rest-Müll

Mi 14.10. Gelber Sack (Ortskern)

Do. 15.10. Gelber Sack Außenbereich

Mo 19.10. Bio-Müll

Di 20.10. Bio-Müll

Di 27.10. Rest-Müll

Mi 28.10. Rest-Müll

OKTOBER
17. |10-17 Uhr Zinneberg: Verkaufsoffener Samstag im Klosterladen

17. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Ignaz Netzer

18. |11.00 Uhr Holzwurm: Kirchweihsonntag -Entenessen

18. |20.00 Uhr Sonnenhausen: Benefizkonzert des Münchner Ärz-
teorchesters zugunsten Ärzte ohne Grenzen, Tickets 
über München Ticket zu kaufen

19. |11.00 Uhr Bikerhütte, Glonn: Enten- und Schweinsbratenessen 
nur auf Vorbestellung unter 08093/902497 ab 17 Uhr

22. | Kleiderherz geöffnet

23. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Hoamatbeat

24. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Zebop4

24. | 20.00 Uhr Marktblick: circa 5 - Kabarett & Comedy

24. | Mitgliederversammlung VdK OV Glonn

24. |17.00 Uhr KiJuFa – Schafkopf Rennen (Anmeldung ab 16 Uhr)

25. |09.30 Uhr Sonnenhausen: Yoga Day Retreat mit Thais de la 
Paz und Kirsten Walter

25. |19.00 Uhr Glonner Pfarrkirche: Festliches Konzert

27. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

29. | Kleiderherz geöffnet

30. | 18.00 Uhr Zentrum Integrative Therapie: Märchen - vom Ein-
heitsmythos zur Heldenreise- Uta Siebert

30. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Gruber & Schwarz

31. |19.00 Uhr Bikerhütte, Glonn: Kesselfleischessen

31. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Vasco Kintzel – Lesung "Mit der 
Gestapo am Kaffeetisch"

Das Glonner Frauenfrühstück am 06.10.26 
Nach einem gemütlichen Frühstück mit Buffet um 9h im katholischen 
Pfarrheim, zu dem interessierte Besucherinnen allen Alters (auch Nicht-
glonnerinnen) gerne kommen können, folgt um 10 h der Vortrag: "Samma 

wieda guat!?" Agnes Passauer, ihres Zeichens Seelsorgerin und Ehe-und 
Familienberaterin im Erzb. Ordinariat München, spricht über Verzeihung 
- Vergebung - Versöhnung. Ob in der Familie, in einer Paar- oder Arbeits-
beziehung, unter Freund:innen - wo Menschen sich nahe sind, passieren 
unausweichlich Verletzungen und Kränkungen, die Beziehungen belasten. 
Gibt es typisch weibliche Verhaltensmuster? Wie kann es gelingen, Schritte 
zur Aufarbeitung und Versöhnung mit mir und anderen zu gehen? Vergeben 
ist nicht vergessen. Die Referentin gibt praktische Anregungen und Ideen 
rund um das Thema Versöhnung. Die Veranstaltung ist überkonfessionell! 
Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro, der Beitrag zum Frühstück wird 
nach Ermessen gegeben.     Resi Gasteiger

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH
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Hoher Besuch in Glonn

Seit Juli nächtigen immer wieder 
Störche auf dem Glonner Kirch-
dach. Zunächst waren es fünf 
Tiere, wie auf dem Bild von Sandra 
Brinkfort vom 27. Juli zu sehen ist.
Inzwischen ist die Gruppe sogar 
auf zehn Störche angewachsen, die 
hoch oben auf dem Kirchdach ihre 
Nachtruhe verbringen. Dabei ste-
hen die Tiere häufig auf nur einem 
Bein – eine typische Ruhehaltung 
der Störche. Das andere Bein wird 
dicht an den Körper gezogen, wo-
durch weniger Wärme über die langen, unbefiederten Beine verloren geht.
Das untere Bild von Monika Faßrainer entstand am 29. August und zeigt 
die inzwischen stattliche Storchenrunde. kw

Glonn im Bild – wir freuen uns auf Ihre Schnappschüsse!
Haben Sie etwas Besonderes, Lustiges oder einfach Schönes 
in Glonn entdeckt und mit der Kamera festgehalten? Dann 
schicken Sie uns Ihr Bild! Wir freuen uns über interessante, 
außergewöhnliche und sehenswerte Momentaufnahmen aus 
Glonn und Umgebung.
Ihre Bilder gerne an: marktschreiber@glonn.de
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nicht die der Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von 
Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
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Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Wir freuen uns sehr über Ihre eingereichten Artikel. Es besteht 

allerdings keinerlei Recht auf Veröffentlichung. Aufgrund des zur 

Verfügung stehenden Platzes können wir leider nicht immer alle 

Artikel veröffentlichen.

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 23.10.2026
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine: 
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Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Oktober-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 16.10.2026 bei der 
Gemeinde bei Frau Uschi Gröbmayr, Frau Silvia Schwaiger oder 
Frau Michaela Gröbmayr (Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. 
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die Oktober-Ausgabe müssen bis Dienstag, den 20.10.2026 abge-
geben werden. 
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Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

NOTRUFE

Dienst Telefon
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Zentraler Zahnärztlicher Notdienst 089 30005515

Kreisklinik Ebersberg 08092 820

Polizeiinspektion Ebersberg 08092 82680

Polizeiinspektion Poing 08121 99170

Polizeistation Vaterstetten 08106 89660

ADAC Festnetz 0180 2 22 22 22

ADAC Mobil 22 22 22

ADAC aus dem Ausland +49 89 22 22 22

Apothekennotdienst 0800 228 228 0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
19 222

Auskunft 11 88 0

Giftnotruf Bayern 089 192 40

Telefonseelsorge 0800 111 0 111
0800 111 0 222

Elterntelefon 0800 111 0 550

Kinder- und Jugendtelefon 0800 111 0 333

Frauennotruf 08092 2621966

Krisendienst Psychiatrie 0180 / 655 300



27

09
26

Wir sind Ihr Partner

rund um Ihre Haustechnik!

Ludwig Meier GmbH, Kugelfeldstr. 11, 85625 Glonn 

Tel 08093 783, www.meier-shk.de

Noch schneller geht es 
über den  QR-Code.

ANZEIGENGMS
Glonner Marktschreiber

bei uns steht das 

im Vordergrund

IR

Wir suchen 

SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK

Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.

0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 

mit handwerklichem Geschick
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UNSERE MODE.

IHR STIL.


